
wünschen wir ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018�

Allen Mitgliedern und Freunden des VfL Eintracht Hannover

BADMINTON · FAUSTBALL · FUSSBALL · JU JUTSU · LEICHTATHLETIK  (LEICHTATHLETIK, WALKING, NORDIC WALKING, 

PRÄVENTIONSSPORT, SPORTABZEICHEN) · PETANQUE · PRELLBALL · TANZEN (TÄNZERISCHE FRÜHERZIEHUNG, 

KINDERTANZ) · TENNIS · TISCHTENNIS · TRIATHLON · TURNEN (GERÄTTURNEN, LEISTUNGSTURNEN,  ELTERN-

KIND-TURNEN,  GYMNASTIK,  KINDERTURNEN,  GESUNDHEITSSPORT, INTEGRATIONSSPORT, AEROBIC, 

ENTSPANNUNG, JAZZDANCE, YOGA, THAI BO, STEPP-AEROBIC)  ·  VOLLEYBALL  (VOLLEYBALL UND BEACH-

VOLLEYBALL)

Der VfL Eintracht Hannover hat sich auch in diesem Jahr erfolgreich beim Entdeckertag präsentiert. Auf der Bühne am Georgs-
platz wurde ein großartiges und vielfältiges Programm präsentiert.

Schauturnen und Ehrung 
der Jugendmeister

Sonntag, 17. Dezember 2017
Beginn: 15.00 Uhr
Ort: IGS Kronsberg · Kattenbrookstrift 30
30539 Hannover
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... bin 19 Jahre alt und komme 
aus Empelde.

Nach meinem bestandenen Ab-
itur in diesem Jahr, habe ich mich 
für einen Bundesfreiwilligendienst 
im Sport entschieden, da ich sehr 
sportbegeistert bin und mir vorstel-
len kann später in diesem Bereich 
zu arbeiten. Dieses Jahr ist für mich 
eine gute Möglichkeit Erfahrungen 
zu sammeln und zu überprüfen, wo 
meine beruflichen Schwerpunkte 
liegen könnten. Im Internet habe 
ich mich darüber informiert und bin 
auf den VfL Eintracht Hannover ge-
stoßen, der mein Interesse geweckt 
hat. Ab dem 01.08.2017 bin ich nun 
in dem Verein tätig. Ich unterstütze 
als Übungsleiterin andere Übungs-
leiter beim Eltern-Kind-Turnen, 
Kleinkinderturnen und Kindertur-

nen. Zudem biete ich an zwei ver-
schiedenen Schulen zwei AG‘s an: 
Hoop Dance und Turnakrobatik/ 
akrobatischer Tanz. Außerdem hel-
fe ich auch in der Turnsparte mit, da 
ich selber 13 Jahre geturnt habe. 

BFDler stellen sich vor:

Hi, ich bin Annika Runge…

... und einer der vier neuen 
BFDler beim VfL Eintracht. Da ich 
direkt nach dem Abitur mit 17 Jah-
ren noch nicht unbedingt an die Uni 
gehen wollte, stand für mich rela-
tiv früh fest, dass ich ein FSJ ein-
schieben möchte – auch, um noch 
etwas mehr mit Kindern in Kontakt 
zu kommen, da ich später unter an-
derem Sport auf Lehramt studieren 
möchte. Der VfL Eintracht ist mir 
schon lange durch eigene und als 
Trainer betreute Spiele bekannt – al-
lerdings auf Seiten eines Stadtteilri-
valen – und so entschied ich mich, 
die „Seiten zu wechseln“. Jetzt bin 
ich hier in der Fußballabteilung tätig 
und stelle mich der neuen Heraus-
forderung, die eine Mädchenmann-
schaft für mich als Trainer darstellt. 
Ich bin gespannt, wohin das noch 
führen wird, nachdem wir als kom-
plett neu zusammengestellte Mann-
schaft schon zwei Siege auf dem 
Feld erringen konnten!

Moin! Ich bin Thomas...

 im
Fokus
    des vereins
Neben den Büro- zeiten in der 

Geschäftsstelle unterstütze ich zu-
sätzlich zweimal in der Woche den 
Kulturtreff Hainholz. Dort organisie-
re ich Fahrrad- und Schwimmkurse 
für Migrantinnen. Dafür haben wir 
jeweils Interessentinnenlisten und 
meine Aufgabe ist es, die Frauen 
anzurufen, ihnen von unseren Kur-
sen zu berichten und Interesse an 
der Teilnahme zu wecken. 

Insgesamt kann ich sagen, dass 
es mir mein BFD viel Spaß macht 
und ich schon nach den ersten drei 
Monaten viele neue Erfahrungen 
sammeln konnte. Ich freue mich auf 
die noch kommende Zeit.

Schauturnen 

und Ehrung 

der Jugendmeister

Sonntag, 17.12. 2017

Beginn: 15.00 Uhr

Ort: IGS Kronsberg 

Kattenbrookstrift 30

30539 Hannover



Badminton		
Vadim Motov, badminton@vfl-eintracht-hannover.de

Faustball		
Imke Winter, faustball@vfl-eintracht-hannover.de

Fußball 		
Gert-Peter Pilz, Tel. 27 90 03 25, 0172 51 12 051, fussball@vfl-eintracht-
hannover.de

Ju Jutsu 		
Dr. Roland Kabuß, Tel. 1 43 08, ju-jutsu@vfl-eintracht-hannover.de

Leichtathletik (Leichtathletik,  Walking,  Nordic Walking,  Präventionssport,  
Sportabzeichen)
Frank Förster, Tel. 80 78 300, leichtathletik@vfl-eintracht-hannover.de
Pétanque		
Karin Truelsen, Tel. 88 08 26, petanque@vfl-eintracht-hannover.de
Prellball	
Kerstin Spieler, prellball@vfl-eintracht-hannover.de

Der VfL von 1848, Hannovers ältester Sportverein und der SV 
Eintracht Hannover von 1898 haben sich zum VfL Eintracht 
Hannover von 1848 e.V. zusammengeschlossen. Einst als klassi-
scher Turnverein ins Leben gerufen, verfügte der VfL längst über ein 
vielfältiges Sportangebot. 
Der SV Eintracht, einst als Fußballverein gegründet, ergänzt und er-
weitert dieses Angebot. Zurzeit sind knapp 2.600 Mitglieder in 29 
Sportarten im gesamten Stadtgebiet aktiv.
Wir hoffen dadurch, unseren Mitgliedern eine breite Palette von 
Angeboten unterbreiten zu können. Der VfL Eintracht versteht sich 

Sparten und Ansprechpartner im VfL Eintracht Hannover

Das vielfältige   Sportangebot
des VfL Ein tracht Hannover

vielfält  ige



als breitensportorientierter Verein, der aber in verschiedenen Sport-
arten über Leistungsträger und -trägerinnen, die landesweit- und 
zum Teil sogar bundesweit zur Spitze zählen, verfügt. 
Eine besondere Aufgabe des Vereins ist die Förderung der Jugend.
Ein gemütliches Vereinsheim mit einer umgebenden Sportanlage 
steht im Mittelpunkt des Vereinslebens. 
Die Anlage beherbergt mehrere Rasenplätze sowie zwei Hartplätze,  
zwei Beachvolleyball-Felder, eine Leichtathletik-Anlage mit 400-m-
Rundbahn, eine Petanque-Anlage sowie fünf Tennisplätze.

Tanzen (Jazzdance, tänzerische Früherziehung, Kindertanz)		
Geschäftsstelle, Tel. 70 31 41kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Tennis 		
Geschäftsstelle, Tel. 70 31 41, kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Tischtennis 		
Karen Mumm, Tischtennis@vfl-eintracht-hannover.de

Triathlon		
Reinhard Saathoff, Tel. 81 59 95, triathlon@vfl-eintracht-hannover.de

Turnen (Gerätturnen,  Leistungsturnen,  Eltern-Kind-Turnen,  Gymnastik,  
Kinderturnen,  Gesundheitssport,  Integrationssport,  Aerobic,  Entspannung,  
Jazzdance,  Yoga,  Thai Bo,  Stepp-Aerobic)	
Svenja Neise, turnen@vfl-eintracht-hannover.de

Volleyball 		
Dirk Sievers, volleyball@vfl-eintracht-hannover.de

Sparten und Ansprechpartner im VfL Eintracht Hannover

Das vielfältige   Sportangebot
des VfL Ein tracht Hannover

vielfält  ige
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Liebe Mitglieder, ...

www.heimkehr-hannover.de Wir wohnt besser.
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MUSS MAN SICH  
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…auch zum Ende des Jahres 
gibt es selbstverständlich Berich-
tenswertes, sowohl rückblickend 
als auch vorausschauend.

Einschränkungen
Davon betroffen sind unsere 

Fußballabteilung und die Hallen-
sportarten. 

Die schlechte Wettersituation 
macht es leider immer wieder erfor-
derlich, unsere Plätze insbesonde-
re für den Fußballsport zu sperren. 
Der Vorstand der Fußabteilung geht 
mit diesem Thema dankenswerter-
weise sehr behutsam um. Die gro-
ße Beanspruchung unserer Plätze 
durch die Vielzahl von Mannschaf-
ten macht dies leider wiederholt 
erforderlich. Trotzdem ist es unum-
gänglich, dass wir in jedem Jahr 
in den Sommermonaten auf den 
beiden Rasenplätzen eine Regene-
ration mit einem Aufwand von ca. 
13.000,00 EUR vornehmen müs-
sen. 

Die Hallensportarten sind betrof-
fen, weil es zum Einen in unserer 
Stadt zu wenig Schulsporthallen 
gibt. Zum Anderen werden Hallen 
vorübergehend aufgrund ihres ma-
roden Zustands gesperrt bzw. auch 
abgerissen. Trotz diverser und per-
manent andauernder Bemühungen 
können wir leider die dadurch be-
dingten Engpässe nicht vermeiden. 

Ich möchte mich bei allen Ver-
antwortlichen und Sportlern dafür 
bedanken, dass sie diese Situatio-
nen – wenn auch teilweise schwe-
ren Herzens – tolerieren. Leider 
liegt es nicht in unserer Macht, die 

geschilderten Einschränkungen zu 
verhindern. 

Gesprächsbedarf
In unseren Mitgliederversamm-

lungen nimmt das Thema Einnah-
men und Ausgaben des Vereins 
immer wieder eine gewisse Zeit-
spanne ein. Dies ist selbstverständ-
lich in Ordnung. Es ist oft schwierig, 
die erfragten Einzelheiten kompri-
miert in der Mitgliederversammlung 
darzustellen. Um hier bei Bedarf 
eine größere Transparenz herbeizu-
führen, haben sich Thomas Behling 
und ich in der Vergangenheit wie-
derholt bereit erklärt, außerhalb der 
Mitgliederversammlung mit interes-
sierten Gruppierungen Gespräche 
zu dieser Thematik zu führen. Die 
„Altherrenschaft des ehemaligen 
VfL“ hat dieses Angebot – bisher als 
einzige Gruppierung – angenom-
men. Im Rahmen eines ca. zwei-
stündigen Gesprächs haben wir 
diverse Aspekte zu diesem Thema 
erörtert und Fragen beantwortet. 
Im Ergebnis waren alle Teilnehmer 
darüber einig, dass es hilfreich und 
erschöpfend war. Wir sind über-
eingekommen, dies bei Bedarf zu 
wiederholen. Auch anderen inter-
essierten Gruppierungen bieten wir 
selbstverständlich ein derartiges 
Gespräch weiterhin, sofern Bedarf 
besteht, an. 

Satzungsänderungen
Ich habe bereits angekündigt, 

dass wir voraussichtlich in der 
nächsten Mitgliederversammlung 
über Änderungen unserer Vereins-
satzung beschließen wollen. 

Beispielhaft sei an dieser Stelle 
erwähnt, dass eine Änderung auf-
grund der zwischenzeitlichen Ko-
operation mit Schulen erforderlich 
ist, weil dies eine Zweckerweite-
rung des Vereins darstellt. 

Im Rahmen der Ausrichtung un-

seres Vereins für die Zukunft den-
ken wir ferner an eine Änderung der 
Präsidiumspositionen. Dies zum 
Einen vor dem Hintergrund, dass 
es uns in der Vergangenheit nicht 
gelungen ist, alle Präsidiumsposi-
tionen zu besetzen. Das Präsidium 
ist sich darüber einig, den Themen 
Sportentwicklung und Jugend eine 
größere Bedeutung zuzumessen. 
Nicht nur in diesen Bereichen muss 
das Präsidium zukünftig effizienter 
arbeiten. Entsprechend müssen die 
zu erledigenden Aufgaben besser 
als bisher auf die Schultern der Prä-
sidiumsmitglieder verteilt werden.

Darüber hinaus gilt es, unsere 
Satzung in einzelnen Punkten zu 
überarbeiten. 

Jubiläumsjahr
Der VfL Hannover wurde be-

kanntlich im Jahre 1848 gegründet, 
der SV Eintracht Hannover im Jah-
re 1898, also ein 170zigstes und 
120zigstes, zusammen 290zigstes, 
Jubiläum. 

Einige Mitglieder haben sich 
dahingehend geäußert, aufgrund 
dieser Zahlen würde sich eine Jubi-
läumsfeier anbieten. Diese Gedan-
ken nehmen wir selbstverständlich 
sehr gern auf. Um festzustellen, ob 
dies ein allgemeiner Wunsch der 
Vereinsmitglieder ist, wäre es hilf-
reich, wenn wir möglichst von vie-
len von Euch/Ihnen entsprechende 
Feedbacks erhalten würden. Für 
diesen Fall ist es selbstverständlich 
erforderlich, ein Organisationsteam 
zusammenzustellen. Wer zu einer 
derartigen Mitarbeit bereit ist, den 
bitten wir ebenfalls um entspre-
chende Rückäußerung. 

Frühschoppen
Wie Ihr/Sie der Anzeige unse-

res Clubwirtes Klaus Eckmann in 
dieser Zeitung entnehmen könnt, 
findet selbstverständlich auch in 

12.2.2018

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2018
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Anwaltskanzlei
Jägersberg & NEUMEISTER

Hannover ∙ Halle (Saale) ∙ Naumburg (Saale) ∙ 

 Leipzig ∙ Dresden ∙ Erfurt ∙ Magdeburg

Tätigkeitsschwerpunkte:

ALLGEMEINES  ZIVILRECHT,  FAMILIENRECHT

ERBRECHT,  VERKEHRSRECHT

MIET-  UND  WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT, 

VERTRAGSRECHT,  WIRTSCHAFTSSTRAFRECHT, 

ZWANGSVERWALTUNGEN

WIRTSCHAFTSMEDIATIONEN

Hildesheimer Straße 57

30169 Hannover

Telefon: (0511) 39 72 50

Telefax: (0511) 39 72 520

E-Mail: r.jaegersberg@rae-neumeister.de

www.rae-neumeister.de
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Mitgliederversammlungf

diesem Jahr, am 2. Weihnachts-
feiertag, unser traditioneller Früh-
schoppen statt. 

Ich persönlich genieße diese, in 
entspannter Atmosphäre stattfin-
dende, Veranstaltung. Es ist einfach 
schön, mit langjährigen Weggefähr-
ten oder auch neueren Mitgliedern 
des Vereins zu plauschen.

Unser Clubwirt Klaus Eckmann 
stellt dafür Jahr für Jahr kosten-
los ein Buffet mit schmackhaften 
Warm- und Kaltspeisen als Dank an 
unsere Vereinsmitglieder zur Verfü-
gung. Mithin entfällt an diesem Tag 
das Kochen am eigenen Herd. 

Interessierte bitte ich, sich bei 
Klaus Eckmann im Rahmen ei-
ner erforderlichen Planung für den 
Frühschoppen anzumelden. 

Jahresschlusswort
Wie in jeder letzten Ausgabe 

unserer Vereinszeitung möchte ich 
mich im Namen des Vereins bei al-
len Helfern und Unterstützern be-
danken. Sie alle leisten einen wert-
vollen Beitrag für unseren Verein. 
Mein Dank richtet sich an die Mit-
arbeiterinnen unserer Geschäfts-
stelle, unsere Platzwarte, unsere 
FSJ/BfDler, die Abteilungsleitun-

gen, sonstige ehrenamtliche Helfer, 
Eltern und die Sportler, die durch 
ihr faires Auftreten unseren Verein 
hervorragend repräsentieren. Der 
Dank gilt selbstverständlich auch 
für meine Präsidiumsmitglieder, 
die mich ein weiteres Jahr ertragen 
mussten. 

Ich wünsche allen eine ruhige 
und besinnliche Weihnachtszeit so-
wie einen guten Rutsch in das Jahr 
2018. 

Ihr/Euer
Rolf Jägersberg

Präsident

Sportabzeichenstütz­
punkt unter neuer Leitung 

Helmut Schulz hat zum 1.8.2017 
die Leitung des Sportabzeichen-
stützpunktes beim VfL Eintracht 
Hannover an Jonny Masur und 
Roswita Schlachte übergeben.

Was war los im Sportjahr 
2017

Das Sportabzeichen-Team war 
viel unterwegs und hat drei Veran-
staltungen vorbereitet und durch-
geführt. Es hat beim Sportivations-
tag am 18.05.2017 mitgeholfen, 
einen Sportabzeichentag beim VfL 
Eintracht am 06.06.2017 gemein-
sam mit der BKK24 ausgerichtet, 
im Rahmen des VfL Sommercamps 
zwei Mal Sportabzeichenabnah-
men durchgeführt und die Farben 
des VfL Eintracht Hannover am 
Entdeckertag (Sonntag 10.09.2017) 
gemeinsam mit den FSJlern des 
VfL Eintracht vertreten.

Abgenommene Sport­
abzeichen (DSA) 2017

Das Sportabzeichen-Team hat 
in 2017 fünf Sportabzeichenab-
nahmetermine durchgeführt und 
im Frühjahr sowie im Herbst zuerst 
freitags und später montags ein 

Sportabzeichenvorbereitungstrai-
ning angeboten.

2017 konnten bisher 76 Sport-
abzeichen verliehen werden (52 
männlich, 24 weiblich). Dabei sind 
54 Sportabzeichen von Erwachse-
nen erworben worden (34 männlich 
und 20 weiblich). Bei den Jugendli-
chen waren es 22 Verleihungen (18 
männlich und 4 weiblich). Leider 
fehlen uns zur Urkundenerstellung 
noch einige Schwimmnachweise!

Kurzer Ausblick auf 2018
Wir bieten wieder fünf Termine 

für die Abnahme des Sportabzei-
chens (DSA) an:

Dienstag am 08.05.2018 von 
17:00 – 19:00 Uhr

Dienstag am 05.06.2018 von 
17:00 – 19:00 Uhr

Dienstag am 19.06.2018 von 
19:00 – 21:00 Uhr

Dienstag am 28.08.2018 von 
17:00 – 19:00 Uhr

Samstag am 29.09.2018 von 
10:00 – 12:00 Uhr

Weiterhin ist geplant wieder ein  
Sportabzeichenvorbereitungstrai-
ning in den Monaten Mai bis Sep-
tember 2018 anzubieten. Dabei hat 
sich der Montag als Trainingstag 
bewährt.

Für Anfang 2018 sind Gespräche 
mit einigen Unternehmen geplant, 
um ggf. im Rahmen des betrieb-
lichen Gesundheitsmanagement 
(BGM) das Sportabzeichen einbrin-
gen zu können – wir werden recht-
zeitig über den aktuellen Stand die-
ser Aktion berichten.

VfL Eintracht Sportabzeichen-Team

Jonny Masur und Roswita Schlachte 
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Wir waren dabei! Der VfL Ein-
tracht Hannover hat sich auch in 
diesem Jahr erfolgreich beim Ent-
deckertag präsentiert. Bei schöns-
tem Wetter kamen viele Besucher 
vorbei, die den „Sportabzeichen-

Parcour“ absolvierten. Roswita und 
Jonny, vom Sportabzeichenteam, 
hatten einen Parcour aufgebaut, 
der die Fertigkeiten Schnelligkeit, 
Koordination, Kraft und Ausdauer 
beinhaltete. 

Damit war unser Stand ein Teil 
des Sport-Führerscheins, der wie 
jedes Jahr auf der Sportmeile von 
Klein und Groß abgelegt werden 
konnte.

Entdeckertag 2017 - Ein voller Erfolg

An alle Helfer, Eltern und 
Teilnehmer vom VfL Eintracht 
Hannover ein HERZLICHES 
DANKESCHÖN! Ihr habt dazu 
beigetragen, dass der VfL Ein-
tracht Hannover beim Entde-
ckertag vertreten war und habt 
die Veranstaltung zu einem Er-
folg gemacht!

Unsere 4 BFDler, Kim, Annika, 
Thomas und Boris haben tatkräftig 
untersützt und zahlreiche Fragen 
zum Verein beantwortet (s. rechts).

Auf der Bühne hatte der VfL Ein-
tracht Hannover ein großartiges 
und vielfältiges Programm zu bie-
ten. Aber schaut selber (s. unten):



Frohe Weihnachten
und eingutes neues Jahr 2018

wünscht Familie Eckmann

		

				  

						                 Am 2. Weihnachtsfeiertag 
				      		              ab 10.00 Uhr
						            startet wieder
						                  der traditionelle

Früh    schoppen 			     			    
						        Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns freuen.
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Auch in diesem Jahr bot der 
VfL Eintracht Hannover wieder ein 
Herbstferiencamp an. Die vier neu-
en Bundesfreiwilligendienstleisten-
den haben mit der Unterstützung 
von Heidi Bellgardt das Camp or-
ganisiert, geplant und durchge-
führt. Leider konnten nur drei von 
ihnen am Camp teilnehmen und 
es begleiten. Aus diesem Grund 
sprang Jahna, eine ehemalige 
BFD‘lerin zur Hilfe ein, mit der die 
Zusammenarbeit und die Durchfüh-
rung sehr viel Freude gemacht hat.

18 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zwischen sechs und zwölf 
Jahren hatten viel Freude und Spaß 
an dem Camp. Auf dem Wochen-
programm standen verschiedene 
sportliche Aktivitäten für drinnen 
und draußen. Die vielen Teamspie-
le sorgten für ein tolles Verhält-
nis zwischen den Kindern. High-
lights in diesem Jahr waren das 
Fußballgolf auf der Laufbahn, die 
Schnitzeljagd auf dem Gelände, 
der Sommerbiathlon in der Sport-
halle und das gemeinsame Kochen 

mit unserem Wirt Klaus Eckmann.  
Insgesamt hatten die Kinder, sowie 
die Betreuer eine schöne gemein-
same Woche mit viel Spaß, guter 
Laune und ebenfalls schönen Erin-
nerungen.

Wir freuen uns schon aufs nächs-
te Jahr, für das wieder vier Ferien-
camps vom VfL Eintracht Hannover 
angeboten werden.

In den Schulferien 2018 bietet 
der VfL Eintracht Hannover wieder 
eine Ferienbetreuung mit Sport, 
Spiel und Spaß für Kinder und Ju-
gendliche zwischen 8 und 12 Jah-
ren an (Termine s. unten).

Reservierungen sind ab sofort in 
der Geschäftsstelle (0511-703141; 
kontakt@vfl-eintracht-hannover.
de) möglich.

Herbstferiencamp 2017

Die neuen 
Feriencamp-Termine 2018
Während der Osterferien:	 	
Feriencamp	 19. – 23. März 2018
Während der Sommerferien:
Feriencamp	 02. – 06. Juli 2018
Feriencamp	 09. – 13. Juli 2018
Während der Herbstferien:
Feriencamp	 08. – 12. Oktober 2018



Nr. 4/2017	 VfL Eintracht Allgemeines  13

Im Namen des Bundespräsi-
denten Frank-Walter Steinmeier 
ehrte Oberbürgermeister Stefan 
Schostock am 30. Oktober 2017 
Horst Johr mit der Verleihung des 
Bundesverdienstkreuzes für sein 
langjähriges Engagement in der 
Landeshauptstadt Hannover. Horst 
Johr erhielt die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bundesre-
publik Deutschland. 

Johr engagierte sich 65 Jahre für 
den Sport. Als Jugendlicher lief er 
Mittelstrecke und war auch als Ju-
gendübungsleiter tätig. Seit 1953 
gehörte er der Kampfrichterverei-
nigung des Kreis-Leichtathletik-
Verbandes Hannover-Stadt an. Von 
Anfang an wurde er vorwiegend bis 
hin zu deutschen Meisterschaften 
und Länderkämpfen als Stadionan-
sager eingesetzt. Als Kampfrichter 
war er auch bei den Olympischen 
Spielen in München im Einsatz.

In der Verbandsarbeit des Nie-
dersächsischen Leichtathletik-
Verbandes nahm er von 1957 an 
verschiedene Aufgaben wahr, zu-
nächst viele Jahre als Mitglied der 
Jugendausschüsse im Bezirk und 
Kreis Hannover-Stadt. Als Presse-
wart war er im Bezirk Hannover und 
später auch in der Pressearbeit des 
NLV umfangreich tätig. Als Fach-
journalist hat er viel für die NLV-Ver-
bandszeitschriften, NLV-Website, 
die Fachzeitschrift „Leichtathletik“ 
und Leichtathletik.de geschrieben. 
Im Jahr 2001 war Johr Mitgründer 

des Kreis-Leichtathletik-Verbandes 
Hannover-Stadt e.V. Er ist Ehren-
vorstandsmitglied im NLV-Bezirk 
Hannover und Hannover-Stadt. 

Im Deutschen Rugby-Verband 
übte er von 1997 bis 2003 das 
Amt des Pressewartes aus. Auch 
in dieser Sportart hat er sich als 
Stadionsprecher betätigt. Er hat 
Endspiele um die deutsche Meis-
terschaft, Pokalendspiele und Län-
derspiele moderiert. 

Johr hat sich als Sportjournalist 
einen Namen gemacht und war ein 
gefragter Mann. Er war im Verein 
der Niedersächsischen Sportpres-
se und als freier Mitarbeiter der 
Sportredaktionen der Deutschen 
Presseagentur – Landesbüro Nie-
dersachsen/Bremen – und des 
Rundfunksenders NDR 1 Radio 
Niedersachsen tätig. 

Horst Johr engagierte sich zu-
sammen mit seiner Frau Traude 

auch in der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde der Süd-
stadt. 2007 wurde Johr über die 
Liste der Diakonie für den Stadt-
bezirk Südstadt-Bult in die Dele-
giertenversammlung des Senioren-
beirates gewählt, der er bis heute 
angehört.

Horst Johr ist seit dem 1.2.1961 
Mitglied des SV Eintracht Hanno-
ver/VfL Eintracht Hannover. Er war 
zunächst als aktiver Faustballer tä-
tig. Als Mitglied der Leichtathletik-
Abteilung hat Horst in verschiede-
nen Aufgabenstellungen die Arbeit 
der Leichtathletik umfänglich unter-
stützt. 

Der VfL Eintracht Hannover gra-
tuliert Horst Johr zur Verleihung des 
Bundesverdienstkreuzes sehr herz-
lich und wünscht für die Zukunft bei 
guter Gesundheit alles Gute. � P.H. 

Bundesverdienstkreuz für Horst Johr

Oberbürgermeister 
Stefan Schostock 
überreicht Horst 
Johr das Bundes-
verdienstkreuz
Foto: Presseamt 
der LHH

Ein Inserat in den VfL Eintracht Nachrichten ist preiswert 
und unterstützt die Vereinsarbeit.
Nähere Informationen unter Tel. 0511/88 74 98

 Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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Seit Oktober 2015 hat sich die 
„Koordinierungsstelle Sport und 
Geflüchtete in Hannover“ mit ihrem 
Sitz hier beim VfL Eintracht Hanno-
ver als wichtige Netzwerkstelle für 
alle Akteure im Bereich Sport und 
Geflüchtete in Hannover etabliert.

Die zwei Projektjahre bis Sep-
tember 2017 wurden durch die 
finanzielle Förderung des Lan-
dessportbundes und der Klos-
terkammer Hannover ermöglicht. 
Dank der finanziellen Förderung 
des Landessportbundes, der Lotto-
Sport-Stiftung, der Stiftung Sparda 
Bank sowie des Integrationsbeira-
tes Südstadt-Bult wird die erfolgrei-
che Arbeit der Koordinierungsstelle 
nun weitergeführt. Die Vorstellung 
der Koordinierungsstelle beim In-
tegrationsbeirat Südstadt-Bult, 
der sich für die Belange in unserer 
Nachbarschaft einsetzt, bot einen 
Anlass zum intensiven Austausch 
und die Möglichkeit, über das star-
ke Engagement des VfL Eintracht 
im Bereich Integration zu berichten.  

Die Koordinierungsstelle kann 
auf vielseitige Beratungsgespräche 
mit Sportvereinen zurückblicken 

sowie auf die 
Teilnahme und 
P räsen ta t i on 
bei Austausch-
treffen, wie z.B. 
dem Sportkon-
gress 2017, 
auf die offenen 
Vereinssitzun-
gen des Un-
terstützerkreis 

Flüchtlingsunterkünfte und auf die 
Integrationskonferenz des Bünd-
nisses „Niedersachsen packt an“. 
Durch den Austausch verfolgt 
die Koordinierungsstelle das Ziel, 
Hemmschwellen bei Fragen und 
Unsicherheiten abzubauen und für 
eine Sensibilisierung des Themas 
zu sorgen.  

In der Anfangszeit der Koordi-
nierungsstelle lag der Fokus auf 
der Begleitung und der finanziel-
len Förderung von Sportangeboten 
für Geflüchtete. Im Laufe der Zeit 
wurde auf den veränderten Bedarf 
reagiert, sodass der Fokus nun ver-
stärkt auf der Durchführung von 
Austausch- und Informationstreffen 
liegt. So veranstaltet die Koordi-

nierungsstelle am 31. Januar 2018 
eine Informationsveranstaltung zur 
Durchführung von Fahrradkursen 
im Kulturtreff Hainholz. Dabei wird 
auf die Erfahrung des Kulturtreff 
Hainholz zurückgegriffen, der seit 
neun Jahren in Kooperation mit 
dem VfL Eintracht Fahrradkurse für 
Frauen mit Migrationshintergrund 
durchführt. Weitere Informationen 
und Anmeldemöglichkeiten gibt 
es auf der Homepage der Koordi-
nierungsstelle www.gemeinsam-
sportlich-hannover.de.

Koordinierungsstelle Sport und Geflüchtete in Hannover

Erfolgreiche Arbeit wird fortgeführt

Bei Fragen und Anregungen bin ich 
unter folgenden Kontaktdaten zu errei-
chen:

Jelena Gayk
Koordinierungsstelle Sport 
und Geflüchtete in Hannover
Tel.: 0176/57834226
Email: 
gayk@VfL-eintracht-hannover.de

Öffnungszeiten i.d.R. 
montags  		  9.00 – 16.00 Uhr
dienstags  		  9.00 – 13.00 Uhr
mittwochs 		  9.00 – 15.00 Uhr

und erreicht viele Bürgerinnen und Bürger im Stadtteil und darüber hinaus

							       Für Rückfragen stehen 
							       Ihnen die Mitarbeiterinnen 		
							       der Geschäftsstelle
							       des VfL Eintracht Hannover
							       gerne zur Verfügung!

inklusive 19% MwSt.                    abzgl. 15% bei 4 Schaltungen im Jahr

Tel. 0511/70 31 41 · E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Ihr Inserat hilft dem VfL Eintracht

1/1 Seite	 175 x 262 mm	 290,– Euro

1/2 Seite	 175 x 130 mm	 200,– Euro

1/3 Seite	 175 x   90 mm	 120,– Euro

1/4 Seite	 175 x   65 mm	   90,– Euro

1/8 Seite	 175 x   32 mm	   50,– Euro
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Das zweite Wettkampfwochen-
ende Mitte Oktober brachte für das 
Erstligateam der KTG Hannover 
keine Verbesserung des Tabellen-
stands. Die Verletzungen von Finja 
Säfken und Alina Heinemann, die 
ungewohnten Schwächen an Bal-
ken und Barren der Gastturnerin Ta-
nishaley Neto und die noch nicht so 
stabilen Auftritte der aus der Regio-
nalligamannschaft neu in das Team 
gekommenen Xenia Herrmann und 
Lea Winter waren nicht zu kompen-
sieren. Daran konnte auch die be-

herzte Leistung von Franziska Ro-
eder nichts mehr ändern. 

Die VfL Eintrachtlerin Finja konn-
te nur am Sprung antreten und er-
reichte gute 11,90 Pkt. Franziska 
erreichte am Sprung 11,95 Pkt. 
und am Barren mit einer sauberen 
Übung 10,80 Pkt. Das Gesamter-
gebnis des Teams waren 171,80 
Pkt. also neun Punkte hinter den in 
der Tabelle davor liegenden Chem-

nitzern.  Angesichts der Stärke der 
Konkurrenz muss sich das Team 
nach dem 8. Platz in Heidenheim 
nun wohl auf den Abstieg in die 2. 
Liga einstellen. Trotzdem genoss 
die Mannschaft sichtlich den Auf-
tritt in der gut gefüllten Halle, bei 
der die Turnerinnen mit diversen 
Nationalmannschaftsturnerinnen 
im gleichen Wettkampf turnten. 

Kein Aufwind für die KTG Hannover 
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Anfang September ging eine 
Mannschaft mit Senta Dickfeld (15), 
Celine Sörenhagen (16), Lisa Ur-
banski (15), Antonia Will (16) und 
Antonia Vogt (17) in der Landes-
liga 2 LK 3 an den Start und be-
legte dabei mit dem 6. Platz eine 
gute Platzierung im Mittelfeld des 
Wettkampfs. Celine kam dabei mit 
jeweils 12,60 Pkt an Barren und 

Balken jeweils unter die ersten Drei. 
Auch Antonia Will mit 12,50 Pkt. 
am Boden und Lisa am Boden mit 
12,30 Pkt. konnten überzeugen. 

Vierter wurde das Team im Wett-
kampf der Bezirksklasse 1 mit 
Jonna von Berckefeld (11), Zoe 
Klingebiel (13), Leona Lampe (13), 
Mariam Maidodou (13) und Maili 
Lotta Stock (11). Auch das ist eine 
gute Leistung bei einer Konkurrenz 
von 8 Mannschaften.

Bei den Jüngeren wurde es 

ebenfalls Anfang September in Hil-
desheim bei den Bezirksmeister-
schaften spannend.

In der AK 6 wurde Gretha Lüd-
decke Bezirksmeisterin gefolgt von 
ihrer Vereinskameradin Anni Sohns-
meyer auf Platz 3.  

In der nächsten Altersklasse 7 
wurde Lotte Hebel ebenfalls Be-
zirksmeisterin. Dahinter platzierten 
sich Chloe Werner als 5., Alina Wik-
tor als 7., Carla Vissar als 8., Aurora 
Morozko als 11. und Leni Ahlers als 
13. Lotte Hebel und Chloe Werner 
hatten sich somit für die Landes-
meisterschaften qualifiziert.

Diese Ergebnisse bestätigen wie-
der einmal die gute Nachwuchsar-
beit, die im Bereich Gerätturnen im 
VfL Eintracht geleistet wird.

Gerätturnerinnen des VfL Eintracht 
in der 2. Saisonhälfte
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Die Vorbereitungen in diesem 
Jahr liefen leider aufgrund der 
zwischenzeitigen Turnhallensper-
rung nicht so wie geplant, aber 
natürlich haben wir wie immer das 
beste daraus gemacht. Doch ge-
rade in diesem Jahr war es eine 
besondere Herausforderung, denn 
aufgrund des Internationalen Deut-
schen Turnfestes in Berlin begann 
die Saison schon etwas früher und 
die Übungen mussten Anfang Juni 
schon perfekt sitzen.

Begonnen hat das Wettkampf-
jahr wie üblich mit den Landesmeis-
terschaften in Letter im Mai. Das 
Wetter war super, die Stimmung bei 

allen Aktiven sehr gut und der Fan-
club war wie immer dabei und hat 
alle 6 Mannschaften lautstark an-
gefeuert. Für alle Mannschaften lief 
der Wettkampf sehr gut, sodass wir 
am Ende in jeder Wettkampfklasse 
in der wir an den Start gegangen 
sind auf dem Treppchen gelandet 
sind. Besonders gefreut hat sich 
die SGW 1-Mannschaft (6-10 Jah-
re) , die in diesem Jahr zum ersten 
Mal an den Start gegangen ist und 
gleich auf dem 2. Platz landete. 
Ebenfalls Vizemeister wurden SGW 
2 (10-14 Jahre) und TGW Erwach-
sene (18 und älter). Den Landes-
meistertitel holten sich jeweils TGW 

Nachwuchs (12-16 Jahre), TGW 
Jugend (12-19 Jahre) und TGM Er-
wachsene (18 und älter).

Nach dem Wettkampf ging es für 
die TGM/TGW-Mannschaften in die 
heißeste Phase, denn das Turnfest 
und somit die Deutschen Meister-
schaften in Berlin standen vor der 
Tür. Alle 4 Mannschaften sind am 
Freitag nach Berlin gereist um in 
das Turnfest zu starten. Nachdem 
die Klassenräume bezogen wur-
den, ging es erstmal zum Branden-
burger Tor zur großen Eröffnungs-
veranstaltung. Der Sonntag wurde 
genutzt um sich etwas auf dem 
Messegelände umzuschauen und 

Das TGM/TGW/SGW-Jahr im Überblick
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sich die Wettkampfhallen anzuse-
hen. Für die TGM Erwachsenen und 
die TGW Nachwuchs hieß es am 
Sonntag dann früh ins Bett, denn 
am nächsten Tag war Wettkampf. 
Gut gelaunt starteten die Mann-
schaften in ihren Wettkampf, der 
unter Turnfestbedingungen doch 
immer etwas speziell ist. Leider 
zeigte sich das auch in diesem Jahr 
wieder bei der TGM E-Mannschaft. 

Für die TGW Nachwuchs lief der 
Wettkampf sehr gut. Am Diens-
tag ging es dann für die TGW Ju-
gend und TGW Erwachsene an den 
Start. Bei der TGW Jugend lief alles 
nach Plan, was sich am Ende  bei 
der Siegerehrung auch gezeigt hat, 
bei der TGW Erwachsenen lief es 
gut, aber leider nicht wie geplant. 
Am Mittwoch war es dann endlich 
soweit, die Siegerehrung stand auf 

dem Programm. TGW Jugend Platz 
3, TGW Nachwuchs und TGM Er-
wachsene Platz 4, TGW Erwachse-
ne Platz 6.

Der letzte Wettkampf der Saison 
waren die Norddeutschen Meis-
terschaften Anfang September in 
Kirchweyhe. Leider ging die SGW 
2 (Platz 7) und die TGW E (Platz 7) 
verletzungsbedingt mit jeweils 1 
Person zu wenig an den Start, so-
dass sie direkt je Disziplin 1 Punkt 
abgezogen bekommen haben. Für 
alle anderen Mannschaften lief das 
Wettkampfwochenende ganz gut. 
Unter größerer Konkurrenz als bei 
den Landesmeisterschaften konn-
ten die Titel von den Landesmeis-
terschaften außer bei der TGM 
Jugend die den 1. Platz belegten 
leider nicht verteidigt werden. SGW 
16. Platz, TGM E 3. Platz. 

Aufgrund verschiedener Fakto-
ren lief die Saison leider nicht ganz 
so gut wie geplant, aber die Vorbe-
reitungen für die nächste sind schon 
in vollem Gange und wir werden 
wieder mit 6 Mannschaften an den 
Start gehen. Denn es ist eine tolle 
Sportart und immer ein schöner 
Wettkampf, der den Zusammenhalt 
aller Mannschaften zeigt. Die kur-
zen Wettkampfpausen entspannt 
genießen, oder als Zuschauer 
draußen das schöne Wetter? Das 
kennen unsere Mannschaften und 
Fans eher nicht so. Denn es ist für 
alle eine Selbstverständlichkeit die 
anderen Mannschaften anzufeuern 
und zu unterstützen. Großer Dank 
an die Eltern, die uns Trainer in der 
Arbeit unterstützen und auch fleißig 
zu den Wettkämpfen fahren um alle 
Mannschaften anzufeuern.
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Hallo, liebe Fußballinter­
essierte,

unsere  Abteilung wächst in ei-
nem rasenden Tempo. Mit fast 800 
Mitgliedern in der Abteilung sind 
wir größer als so mancher Sport-
verein in Hannover. 

Auf der einen Seite macht uns 
das stolz, auf der anderen Seite 
werden unsere Probleme nicht klei-
ner. Sei es der Platzmangel auf den 
Plätzen, oder in den Umkleidekabi-
nen, der Trainerbeschaffung usw. In 
Hannover gibt es nur noch den TSV 
Bemerode der mit ähnlichen Zahlen 
an Spielern konfrontiert ist.

Eigentlich gäbe es genug Grün-
de sich über eine so positive Ent-
wicklung bei den Mitgliederzahlen 
zu freuen. Jedoch ist eine so gro-
ße Abteilung fast nicht mehr lenk-
bar, geschweige denn individuell  
für alle transparent. Die Entschei-
dungen die im Geschäftszimmer 
Fußball getroffen werden, sind zu-
meist Entscheidungen, die für die 
Sporttreibenden oft unverständlich 
wirken. Leider ist es uns nicht mög-
lich, sämtliche Entscheidungen so 
transparent an alle weiterzuleiten, 
dass sie jede/n erreichen.

Ob es das Sperren von Plätzen 
ist oder eine andere Trainingsplatz-
zuteilung. Für die meisten ist es 
schier unverständlich, warum so 
gehandelt wird. 

In alle Entscheidungen fließen 
das Erhalten von Trainingsgeräten 
und der Erhalt der Rasenfläche 
mit ein. Oberste Pflicht ist es, den 
Spielbetrieb so lange wie mög-
lich aufrecht zu erhalten und die 

Gesundheit der Spieler nicht zu 
gefährden. Einige die schon ein-
mal in ähnlichen Verantwortungen 
standen, werden unsere Entschei-
dungen nachvollziehen können. 
Die meisten wissen auch, dass wir 
uns mit jeder Spielabsage weitere 
Probleme in den Zeitabläufen ei-
ner Saison einhandeln. Um jedoch 
weitere Spiele auf Rasen auch zum 
Ende einer Saison garantieren zu 
könne, sind wir gezwungen, in dem 
bewährten System weiter zu arbei-
ten.

 Ich hoffe weiter, das ein Großteil 
der mitverantwortlichen Trainer und 
der sportbegeisterten Spieler dabei 
mitziehen. Ich möchte mich für den 
Langmut der mitverantwortlichen 
Trainer, Betreuer und Eltern herzlich 
bedanke, für Ihr Handeln in der fast 
beendeten Halbserie. Bitte, macht 
weiter so, und denkt daran, wir 
brauchen Euch alle, so wie Ihr seid.

Schon Anfang des Jahres begin-
nen wir mit den Planungen für die 
nächste Saison. Gemeinsam mit 
dem Präsidium werden wir die Aus-
richtung der Fußballabteilung neu 
gestalten müssen. Wird es einen 
Aufnahmestop geben oder gibt es 
andere Möglichkeiten. Dies ist ein 
Thema was wir zeitnah regeln müs-
sen, damit wir auch in Zukunft ver-
lässlichen Sport anbieten können.

Danke
Ich möchte jedoch diesen Be-

richt nicht schließen ohne noch ein 
paar kurze Worte für Andere los zu 
werden: 

Bedanken möchte ich mich bei 
unseren Platzwarten und Ihren Hel-
fern für ihre Tätigkeit rund um den 
Fußballplatz. Ohne Euch wäre noch 
weniger möglich gewesen. Und die 
Qualität unserer Spiele wäre we-
sentlich schlechter ausgefallen.

Unseren Gastronomen möchte 
ich  mein Lob dafür zollen, dass sie 

zumeist mit einem Lächeln und ei-
nem guten Spruch auf den Lippen 
uns so manche Stunde auf der An-
lage versüßen.

Den mitverantwortlichen, haupt-
amtlichen Mitarbeitern im Ge-
schäftszimmer unseres Vereins, gilt 
es ein besonderes Lob auszuspre-
chen. Ohne Euch würde so vieles 
nicht laufen können. Ihr seid bei 
keiner Meisterehrung oder Aner-
kennung mit auf dem Podest. Aber 
wenn es einen Pokal für gute Leis-
tungen gäbe, so hättet Ihr ihn ver-
dient. 

Unserem Präsidium wünsche 
ich, dass es weise Entscheidungen 
weiterhin im Verein trifft. Wir brau-
chen gute Entscheider, denn ohne 
Bewegung wird alles nur schwieri-
ger. Bitte helft uns auch in Zukunft, 
uns weiter zu entwickeln.

Uns allen wünsche ich ein fried-
liches  Weihnachtsfest und hoffe, 
dass wir uns alle auch im nächsten 
Jahr auf viele gemeinsame Stunden 
bei unserem Lieblingssportverein 
freuen können.

Mit sportlichen Grüßen Peter Pilz

Bericht des Fußballvorstands:

Abteilung wächst und wächst und wächst

www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

VfL-eintracht-hannover.de
12.2.2018

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2018
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V. · Hoppenstedtstr. 8 · 30173 Hannover

An alle aktiven und passiven Mitglieder der Fußballabteilung� Hannover, 16. November 2017

Sehr geehrtes Mitglied,

wir freuen uns, Sie auf diesem Wege zur bevorstehenden

Fußballversammlung
einladen zu dürfen (siehe Tagesordnung). 

Termin: 	 Donnerstag, 14. Dezember 2017
Ort : 	 Clubheim des VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.
Zeit : 	 19.00 Uhr

Tagesordnung:

01. 	Begrüßung
02. 	Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
03. 	Genehmigung der Tagesordnung
04. 	Verlesung des Protokolls von der letzten Fußballversammlung
05. 	Berichte der Abteilung Fußball
06. 	Aussprache zu den Berichten
07. 	Wahl eines Versammlungsleiters
08. 	Entlastung der Amtsträger
09.	 Neuwahlen der Amtsträger
10. 	Verschiedenes

Der Fußballvorstand
Peter Pilz
Christoph Kröner
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Die 1. Herren kann auf ein über-
aus erfolgreiches Jahr 2017 zurück-
blicken. In der vergangenen Saison 
sicherte sich die Mannschaft um 
Trainer Ermin Vojnikovic am Ende 
den 4. Tabellenplatz in der Kreisliga 
Stadt – die beste Platzierung seit 
Jahren. 

Neue Staffelstruktur
Mit Beginn der neuen Saison 

greift die Fusion der drei Ligen aus 
dem Kreis Hannover und der Staffel 
aus der Stadt Hannover. Nun spielt 
der VfL Eintracht in der neuen Staf-
fel 4. Etwas mehr als die Hälfte der 
Teams dieser Staffel kommen aus 
der Region. Die Fahrten werden 
dadurch zwar etwas länger, dafür 
ist die Staffel aber abwechslungs-
reicher als zuvor. Die Südstädter 
haben sich jeweils sehr schnell und 
sehr gut in der neuen Liga zurecht 
gefunden und spielen bislang eine 
sehr gute Rolle in der Gruppe der 
Spitzenmannschaften. Zwar wur-
den die Spiele gegen die direkten 
Konkurrenten an der Tabellenspitze 
verloren (TuS Kleefeld, SV Croatia, 
HSV Hannover II), trotzdem liegen 
alle Teams nur wenige Punkte aus-
einander. 

Es ist also alles möglich in dieser 
Saison, auch wenn das eigene ge-
steckte Ziel nach wie vor mindes-
tens der 4. Tabellenplatz ist – das 
wird auch so bleiben. 

„Wir haben einen großen und 
sehr gut besetzten Kader. In den 
abgelaufenen Spielen haben wir 
immer wieder Spieler ersetzen 
müssen und das teilweise gleich 
auf mehreren Positionen. Aber wir 
haben so viel Qualität, dass es auf 

dem Platz nicht aufgefallen ist. Vor 
zwei Jahren sah das noch ganz an-
ders aus, von daher hat die Mann-
schaft – sowohl quantitativ als auch 
qualitativ – einen großen Sprung 
gemacht. Wir schauen immer von 
Spiel zu Spiel und werden einfach 
sehen, was am Ende der Saison 
dabei herauskommt. 

Jedenfalls haben wir keinen Er-
folgsdruck, das lässt uns befreit 
aufspielen“, sagt Vojnikovic.

1. Herren: Erfolgreiches Jahr 2017
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Die ersten zehn Landesliga-Spie-
le haben die Kampfschweine der 1. 
Damen jetzt hinter sich. Die Ergeb-
nisse waren anders als erhofft: Mit 
zwei Unentschieden, zwei Siegen 
und sechs Niederlagen gehen wir in 
die Winterpause.

Begonnen hatte das Abenteuer 
im Sommer mit dem Heimspiel ge-
gen den SC Deckbergen/Schaum-
burg. Beim Landesliga-Debüt hol-
ten die Kampfschweine sich mit 
einem 0:0 direkt ihren ersten Punkt, 
aber hier wäre auch mehr drin ge-
wesen.

Im nächsten Spiel kam gleich der 
erste Dämpfer: Auch wenn Camilla 
Wollny das erste Landesligator der 
Vereinsgeschichte erzielen konnte, 
fertigte der 1. Frauenfußballclub 
Hannovers die VfL Entrachtlerinnen 
mit 5:1 ab. Nach einem weiteren 
Unentschieden mit Last-Minute-
Ausgleich gegen Ex-Oberligisten 
TSG Ahlten, war es endlich Zeit für 
den ersten Dreier. Auswärts spiel-
te man gegen die SG Rodenberg 
und gewann das Aufsteigerduell 
prompt und souverän mit 6:1. Trotz 
größter Bemühen gelang es den 
Kampfschweinen aber nicht an die-
se Leistungen anzuknüpfen. Zuerst 
unterlag man der SG Schamerloh 
mit 4:1, danach schenkte man dem 

TSV Bückeberge 
den ersten Sai-
sonsieg. Das wohl 
schlechteste Spiel 
der Saison zeigte 
man dann gegen 
den SV Germania 
Helstorf, die mit 
einem 7:1 und drei 
Punkten nach Hau-
se fahren durften.

Wer jetzt dachte, 
die Kampfschwei-
ne wären in ein 
Loch geraten, hat-
te sich geirrt. Im 
nächsten Rennen unter Aufsteigern 
spielte man sich den ganzen Frust 
von der Seele und bezwang den 
SBV Erichshagen mit einem 6:1.

Danach trafen die Kampfschwei-
ne auf den HSC Hannover. In einem 
sehr guten Spiel musste man sich 
am Ende mit 3:2 geschlagen geben. 
Der Gegner des letzten Heimspiels 
war der Tabellennachbar aus Seb-
benhausen/Balge. Der erste Heim-
sieg war eigentlich der feste Plan, 
aber es sollte einfach nicht sein. 
Erneut ließ man unnötig Punkte 
liegen und der SV konnte mit dem 
2:0 in der Tabelle vorbeiziehen. Wer 
sich in der Landesliga der Frauen 
auskennt, weiß welcher harte Bro-

cken im letzten Spiel der Hinrunde 
die Kampfschweine erwartete: un-
geschlagen und mit einem Torver-
hältnis von 49:4 führt Hannover 96 
derzeit die Liga an. Und doch bis-
sen sich die Roten 45 Minuten an 
den Kampfschweinen die Zähne 
aus. Als eins der einzigen Teams 
ging der VfL Eintracht in Führung 
und nur durch einen Elfmeter ge-
lang 96 der Ausgleich. Aber die 
gute Leistung sollte nicht reichen, 
im zweiten Durchgang spielte der 
Gegner seine Überlegenheit aus 
und bewies, warum sie als absolu-
ter Aufstiegsfavorit gelten. Mit 6:1 
fuhr man nach Hause, doch das 
Ergebnis war hier zweitrangig. Wie 

1. Damen: Halbzeit in der Landesliga – 
Hinrunde mit Höhen und Tiefen
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schon in den letzten Partien, zeig-
ten die Kampfschweine auch hier, 
dass sie in die Landesliga gehören 
und das Abenteuer nicht nach ei-
ner Spielzeit vorbei sein soll. Dass 
die acht Zähler, die man bis jetzt 
sammelte nicht ausreichen, um die 
Klasse zu halten, ist allen bewusst. 
Und deswegen gilt es jetzt für alle, 
noch eine Schippe draufzulegen.

Nebenbei: Natürlich traten die 

1. Damen auch diese Saison im 
Bezirkspokal an. Nach dem 3:0-
Sieg gegen den Bezirksligisten 
aus Schwüblingsen, bekam man 
aber ein unglückliches Los: Den 
TSV Limmer II. Zu diesem frühen 
Zeitpunkt der Saison hat der Liga-
betrieb der 1. Mannschaft aus der 
Regionalliga aber noch nicht be-
gonnen, so dass die zweite Mann-
schaft mit einer großen Auswahl 

von Regionalligaspielerinnen ge-
spickt war. Nach langem Fight un-
terlag man mit 4:1.

Wir bedanken uns beim Verein 
und unseren Fans für die tolle Unter-
stützung und hoffen, dass wir auch 
weiter auf euch zählen können! Na-
türlich sind auch alle anderen dazu 
eingeladen, uns bei unserer Missi-
on „Klassenerhalt“ zu unterstützen. 
 � Eure Kampfschweine

Und jedes Jahr grüßt das Mur-
meltier, dieser Klassiker trifft immer 
auf unsere älteste Juniorinnen-
Mannschaft zu. 

Auch zu Saisonbeginn haben 
zahlreiche Mädchen den Ruf an-
derer Vereine erhört und haben ge-
wechselt oder ganz mit dem Fußball 
aufgehört! Trotz dieser mittlerweile 
gewohnten Situation ging man be-
herzt in die Saisonvorbereitung. Zur 
Freude aller konnte mit Frede, eine 
kompetente Co-Trainerin gefunden 
werden. In den ersten Spielen ge-
lang es jedoch bei aller Anstren-
gung nicht Punkte zu verbuchen. 

Die Moral des Teams blieb je-
doch weiterhin beim Training und in 
den Spielen erstklassig. Es kamen 

weitere Mädchen hinzu, die sich 
den Südstadt-Girls anschlossen. 
Dieser Kampf um die Plätze in der 
Startneun, erfüllt das Trainerge-
spann mit Stolz. Die Ergebnisse 
wurden von Spiel zu Spiel knapper.

Am 31.10, beim Heimspiel ge-
gen die Vertretung von Deckbergen 
war es dann soweit. Nun passierte 
das fast historische. Trotz 65 Mi-
nuten Unterzahlspiel und dem 0:1 
Zwischenstand, folgte der absolute 
Wille zum Sieg. 

Das Spiel konnte schon vor der 
Halbzeit zur 2:1 Führung gedreht 
und in der 2. Hälfte tapfer verteidigt 
werden. 

Der Jubel kannte keine Grenzen, 
eine Welle fegte durch die heimi-

sche Arena. 
Durch wetterbedingte Absagen 

war das der letzte Auftritt unter frei-
em Himmel in diesem Jahr. Jetzt 
gilt alle Konzentration der Halle. 
Mit diesem Teamgeist und Wille, 
braucht der Mannschaft nicht ban-
ge sein!!!

� Für die Südstadt-Girls Bernd

B-Juniorinnen:

Wille und Teamgeist stehen ganz oben!

12.2.2018

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2018
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Hier ein kleiner Zwischenbericht 
über die C 1-Mädchen-Mann-
schaft. Nach der letzten Saison 
waren wir Trainer fest davon Über-
zeug das die C 1 die Anforderungen 
in der Bezirksliga schaffen kann. 
Nach der Hälfte der Saison sehen 
wir, dass es richtig war. Die Spie-
lerinnen haben die Anforderungen 
geschafft. Natürlich hätte es noch 
besser sein können, aber nicht im-
mer waren alle da oder nicht alle 
waren motiviert genug. Trotzdem 
liegen wir auf dem 10. Platz mit 1 
Punkt Abstand zum 7. Platz. Die 
Beteiligung am Training ist sehr gut, 
von 13 Mädchen, die zur Mann-
schaft gehören, sind meistens 10 
bis 11 da. Beim Training sieht man 
auch die Weiterentwicklung in Spiel 
und Taktik. Auch wenn es noch 
etwas zu wenig Punkte sind, hof-
fen wir, dass in der 2. Saisonhälfte 
noch einige Punkte einfahren wer-
den können, die uns erheblich in 
Motivation und Kampfkraft steigern 
werden. Dieses ist klar machbar da 
die Mannschaft seit 5 bis 6 Jahren 
zusammengewachsen ist und nie 
uneinig oder trainingsfaul war. Des-
halb können sich alle noch steigern 
(wenn sie z.B. weniger Quatschen). 
Was uns noch fehlt, ist das Glück 
im Abschluss. 

Für die Winterpau-
se haben sich die 
Mädchen und der 
Trainer ein umfang-
reiches Trainingspro-
gramm vorgenom-
men und freuen sich 
schon auf ihre Weih-
nachtsschlafparty. 
� K.K.

C-Juniorinnen:

Mannschaft wächst fußballerisch weiter!

Von Erdbestattung bis zur Beisetzung im Friedwald – wir beraten Sie zu allen klassischen 
und neuen Bestattungsarten.

Seit sechs Generationen der vertrauensvolle Partner:

E-Juniorinnen: Aus alt mach neu...

Wir haben bei den E-Mädchen 
viele neue Entwicklungen in die-
ser Saison.

Sarah, die mit mir zusammen 
die letzten zwei Jahre die Mäd-
chen trainiert hat, musste leider 
wegen der Schule aufhören. Als 
neue Unterstützung kamen der 
FSJler vom VfL Eintracht Tho-
mas Sautter und seine Schwester 
Christina hinzu.

Da wir jetzt ein Dreiergespann 
sind, konnten wir zwei Mann-

schaften auf Rasen und sogar drei 
Hallen-Mannschaften melden.

Die Mädchen entwickeln sich 
super! Viele unserer Leistungs-
träger sind im Sommer zu den D-
Juniorinnen aufgerückt. Aber so-
wohl in der E1 als auch in der E2 
entwickeln sich neue Leistungs-
träger. Generell kann ich aber 
sagen, dass sich ALLE Mädchen 
super entwickeln. Ich erlebe das 
bereits seit drei Jahren und bin 
sehr stolz darauf!� Hannah
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Mit 16 (v. 18) Punkten und 36:5 
Toren konnte die Vorrunde der D-
Juniorinnen als Vorrunden-Staf-
felsieger ungeschlagen beendet 
werden. Von einer Mannschaft 
mit neuem Trainer und einer teil-
weise neu zusammengestellten 
Mannschaft konnte man dies 
nicht unbedingt erwarten.

Mit Freude dabei
Ein Grund der erfolgreichen Vor-

runde und der guten Ergebnisse 
war, dass die Mädels mit viel Freu-
de und Engagement bei jedem Trai-
ning und dann auch bei den Spie-
len bei der Sache waren und sich 
auch untereinander super verstan-
den. Die Mädels waren vor allem 
immer bemüht neue (taktische) Ide-
en  aufzunehmen und diese auch 
umzusetzen.

Der erste Tabellenplatz hat nun 
zur Folge, dass man sich in der 
Play-Off-Phase mit den besten 
(besseren) D-Juniorinnen in der 
Rückrunde messen kann. Gegen 
Mannschaften wie evtl. den TSV 
Limmer, TSV Bemerode etc. heißt 
es weiter zu lernen, sich zu ver-
bessern, um dem ein oder anderen 
Favoriten im Verlauf der Rückrunde 
ein Bein zu stellen.

Aber nicht nur die Ergebnisse 
der Mädels auf dem grünen Rasen 
haben viel Spaß bereitet, sondern 
auch die gesamten Aktivitäten au-
ßerhalb des Fußballplatzes. So 
wurde gemeinsam mit den Eltern 
in der Bowling-World Hannover ge-
testet, wer auch mit den schwere-
ren Kugeln umgehen kann.

Hierbei stellte sich insgesamt 
heraus, dass u.a. der Trainer lieber 
bei den Bällen, die jeden Montag 
und Mittwoch im Training verwen-
det werden, bleiben sollte. Leckere 
Burger rundeten den Tag ab.

Neue Trikots
Als Belohnung der Vorrunde 

konnte abschließend ein Sponsor 
für einen Satz dringend benötigte 
Trikots gewonnen werden. Kinga 
Gansel, Fachzahnärztin für Kiefer-
orthopädie, Krausenstrasse 50 in 

Hannover (Südstadt) war bereit 
entsprechende finanzielle Mittel 
zur Verfügung zu stellen (siehe 
Foto). Vielen, vielen Dank !!

Die Trikots konnten unproble-
matisch und schnell organisiert 
werden, so dass diese bereits 
in der ersten Hallenrunde am 
04.11.2017 in Heeßel getragen 
werden konnten. Auch die Vor-
runde ergab ein schönes Ergeb-

nis. Bei ausgeglichenen Spielen 
konnte man als Dritter die Zwi-
schenrunde erreichen.

Ein großer Dank gilt jedoch 
auch den Eltern, die es mir leicht 
gemacht haben die Vorrunde so 
zu gestalten. Vielen Dank für die 
Taxidienste zu den Auswärtsspie-
len und die Unterstützung während 
der Spiele!

Ich freue mich riesig auf die 2. 
Hälfte der Saison 2017/18 und den 
ein oder anderen Plausch mit Euch. 
Die Spiele werden ungleich schwe-
rer werden und wir werden hier si-
cherlich als Außenseiter in die Play-
Offs gehen. Aber die Mannschaft 
hat in der Vorrunde gezeigt, dass 
sie sich nicht verstecken braucht. 
Also schaun wir einfach was die 
Rückrunde so bringt.

� Euer Ingo (Scholle) Borchert

D-Juniorinnen: 

Vorrunden-Staffelsieg war unerwartet
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 Nach einem ordentlichen 4. Platz 
in der vergangenen 4. Kreisklassen-
Saison stand für die Mannen von 
Thomas Novy fest, dass die Saison 
2017/18 besser verlaufen soll. 

Ein paar Stammspieler sind ge-
gangen, neue Spieler haben sich 
der Mannschaft angeschlossen und 
einige Jugendspieler haben sich für 
den Weg in die 2. Mannschaft ent-
schieden. Gepaart mit vielen weite-
ren Anfragen von neuen Spielern ist 
die Koordinierung des Trainingsab-
laufes für Trainer Thomas Novy und 
Co-Trainer Kai Runne an manchen 
Tagen eine kleine Herausforderung.

Verheißungsvoller Auftakt
Die Vorbereitung begann jeden-

falls verheißungsvoll. Mit einem Sieg 
beim vom Polizei SV ausgerichteten 
2. Heuer-Sanitär-Cup starteten die 
Jungs gleich mit einem Erfolgser-
lebnis in die neue Spielzeit. In den 
weiteren Testspielen gegen Mann-
schaften auf Augenhöhe blieb man 
ohne Niederlage. Zusätzlich konnte 
man im Kreisklassenpokal die ers-
te Runde überstehen. Gar nicht so 
leicht bei der Vielzahl an guten Spie-
lern eine Auswahl für die jeweiligen 

Spiele zu treffen. Zwischenzeitlich 
waren es fast 40 Spieler, die potenti-
ell im Kader stehen könnten. Knapp 
30 davon sind bisher zum Einsatz 
gekommen. Verletzungen, Urlaube 
und fehlende Spielberechtigungen 
haben es bisher noch verhindert, 
dass wirklich alle zum Einsatz kom-
men. Dennoch: Die Trainer geben 
sich Mühe den Spagat zu schaffen 
um eine eingespielte Truppe zu ent-
wickeln und dennoch eine Rotation 
zu ermöglichen. Und siehe da: Es 
gelingt bisher richtig gut! Die Stim-
mung innerhalb der Mannschaft ist 
intakt. Die Jungs verbringen auch 
außerhalb des Platzes Zeit zusam-
men und ab und zu geht das Trai-
ning auch mal ein paar Minütchen 
länger.

Guter Start in die Liga
Der Saisonstart in der Liga der 

4. Kreisklasse ist bisher mehr als 
achtungsvoll. Die beeindruckenden 
Zahlen lauten: 9 Spiele, 9 Siege, 27 
Punkte, 41 Tore und 6 Gegentore. 
Mit 8 Punkten Vorsprung grüßt „La 
Seconda“ (wie sich die Mannschaft 
selber nennt) einsam von der Tabel-
lenspitze. Dabei ist es nicht so, dass 
man die Überflieger-Mannschaft 
als solches ist, die jeden Gegner in 
Grund und Boden spielt. Vielmehr ist 
es die mannschaftliche Geschlos-
senheit, die mitunter auch sehr enge 
Spiele zum Erfolgserlebnis werden 
lässt. 

So war es beispielsweise am 
2. Spieltag gegen einen direkten 
Aufstiegskonkurrenten, SV Velber 
II, ein hart umkämpftes Auswärts-
spiel, in dem man kurz vor Schluss 
den 3:2-Siegtreffer erzielen konnte. 
Gegen die vermeintlich leichteren 
Gegner standen immer Siege auf 
der Haben-Seite – dennoch fehlte 
in einigen Spielen die Leichtigkeit. 
Das Schöne bei solchen Spielen 
ist, dass auch viele unterschiedliche 

Spieler sich in die Torschützenliste 
eintragen. So verteilen sich die 41 
erzielten Treffer auf 16 Spieler. Und 
so ist auch das Motto vor den jewei-
ligen Spielen: Wer sich nicht rein-
hängt und zu wenig Einsatz zeigt, 
kann auch mal schnell auf der Bank 
landen oder beim nächsten Mal 
nicht im Kader sein.

Unnötiges Pokal-Aus
Etwas unnötig war das Pokal-Aus 

in der zweiten Runde, welches im 
Elfmeterschießen verloren ging. Erst 
kurz vor Schluss hatte man den Aus-
gleich hinnehmen müssen. Aber so 
liegt der Fokus voll und ganz auf der 
Liga. Nach dem Saisonstart kann es 
da auch nur eine Marschroute ge-
ben: Das Ziel ist der Aufstieg und 
dafür soll es sogar Jungs geben, die 
am Samstag zu Hause einen ent-
spannten Abend verbringen um am 
Sonntag topfit zu sein. 

In den nächsten Wochen ste-
hen noch einige Nachholspiele 
gegen Mannschaften an, die „La 
Seconda“ gerne ärgern möch-
ten. Die Erwaltungshaltung inner-
halb der Mannschaft lässt die-
sen Gedanken gar nicht erst zu. 
  Die einzelnen Spielberichte (inklu-
sive einiger lustigen Anekdoten) 
werden am Anfang der Woche nach 
einem Spieltag auf der offiziellen 
Facebook-Seite (VfL Eintracht Han-
nover – 2. Herren) veröffentlicht. Für 
Interessierte, die den Weg von „La 
Seconda“ weiter verfolgen möch-
ten sicherlich eine gute Möglichkeit, 
wenn nicht gerade der Besuch und 
die Unterstützung am Platz möglich 
gemacht werden kann.

2. Herren: Tolle Stimmung + hohe Trainings­
bereitschaft = viele Punkte 
Diese Rechnung scheint bisher aufzugehen!

www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein unter

VfL-eintracht-hannover.de 12.2.2018

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2018
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Als neuformierte 2. C startete der 
ex-D1-Teil der 2004er-Fußball-Ju-
nioren in die neue Spielzeit. In der 
1.  Kreisklasse mischte das Team 
gleich ganz oben mit. 

Nicht unvorbereitet: Dem Liga
start vorgeschaltet war am Ende 
der Sommerferien ein Turnier beim 
TSV Krähenwinkel in Langenhagen. 
Dort zeigten alles in allem anspre-
chende Leistungen, dass großes 
Feld und große Tore nicht schre-
cken müssen. Noch klarer wurde 

aber, was sich schon Ende der 
letzten Saison abgezeichnet hatte: 
Angesagt sind fortan mehr Taktik 
und geordnetes Spiel. So durften 
alle, bevor es gegen den Ball ging, 
erst einmal Dreiecksspiel etc. an 
der Tafel verinnerlichen. Die Schul-
Geometrie lässt grüßen, mal sehen, 
wie das Team künftig die Tiefe des 
Raums erschließt ... Verschwendet 
sollte es keinesfalls sein, schließlich 

gilt (in Lukas Podolskis einschlägi-
ger Formulierung): „So ist Fußball. 

Manchmal gewinnt der Bessere“! 
Die Staffel 4 macht freilich das 

Gelernte unterschiedlich nötig, 
klafft doch das Leistungsniveau der 
elf Teams gewaltig auseinanander. 
Zum Teil sind Kantersiege qua-
si Pflicht, so z.B. das 16:0 gegen 
Laatzen (dessen Torwart war da-
bei noch bester Mann!), was in der 
Form selbst für´s überlegene Team 
eher mäßig angenehm ist. Ein paar 

Mal wurde es aber – was dem ge-
hobenen Fußballgeschmack dann 
schon mehr bot – auch richtig eng. 
Etwa gegen die starke Truppe aus 
Pattensen, als es nur knapp zum 
3:2-Sieg reichte, oder den zweiten 
Mitfavoriten TuS Wettbergen, wo 
erst zwei Minuten vor Schluss noch 
ein 1:1 heraussprang; und ebenso 
im letzten Hinrundenspiel, wo erst 
Moritz´ Sonntagsschuss für einen 
schmeichelhaften 1:0-Sieg gegen 
Ricklingen sorgte. Na ja, ein biss-
chen Glück gehört eben auch dazu. 

Die Rückrunde verspricht, so 
jedenfalls, noch jede Menge Span-
nung. Die Jungs werden sie aber 
auf jeden Fall ‘von vorne‘ angehen, 
denn neun Siege bei nur einem Un-
entschieden und keiner Niederlage 
sicherten Ihnen die Herbstmeis-
terschaft. Nicht zu vergessen: als 
reine 2004er-Truppe, der z.T. auch 
Mannschaften mit hohem 2003er- 
Anteil gegenüberstanden. Also, 
selbst wenn sich das eine oder an-
dere Dreieck vielleicht noch schö-
ner spielen lässt: Fein gemacht! 

 � Dirk Gerlach

2. C-Junioren: 

Herbst & Meister: Neue C2 auf dem Marsch... 

Vorbereitung: Taktiktafel und Turnier  

‘Gut gestaffelt‘: Herbstmeister! 
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Heute möchten wir diese Ausga-
be nutzen und uns im Namen der 
ganzen Mannschaft bei vielen Men-
schen für das große Engagement 
das sie in uns stecken bedanken!

Beginnen möchten wir bei unse-
ren „Sponsoren“. Ein großes Dan-
keschön geht an die Deutsche R+S 
Dienstleistungen! Durch diese tolle 
Kooperation mit einem der größ-
ten Dienstleistungsunternehmen in 
Deutschland sind bisher schon vie-
le erfolgreiche Projekte entstanden. 
Denn wir sind z.B. nicht nur auf 
dem Fußballplatz aktiv, nein auch 
Halle können wir. So sind es Spieler 
aus unserer Mannschaft die mehr-
mals in der Saison bei den Recken 
des TSV Hannover Burgdorf in der 
Swiss Live Halle oder in der Tui Are-
na den Einsatz der „Wischer“ über-
nehmen dürfen und das vor mehr 
als 5000 Menschen! Diese span-
nende Aufgabe ganz nah an den 
besten Handballern der Welt macht 
unseren Spielern viel Spaß! 

Zur dieser Saison strahlen wir 
auch im tollen Auswärtsdesign. 

Dank der Unterstützung von den 
Deutschen R+S Dienstleistungen 
konnten wir unser neues Trikot 
präsentieren. Ein großer Dank geht 
auch hier an Stefan Flint von Zeug-
wart Teamsport! Der uns sowohl 
finanziell als auch als „Fan“ unter-
stützt! 

Ein weiteres „Dankeschön“ müs-
sen wir hier auf jeden Fall loswer-
den! Zu jedem Spiel von uns egal 
ob Heim oder Auswärts kommen 
immer unglaublich viele Fans. Die-
se großartige Unterstützung treibt 
uns nur noch mehr an! In Hemmin-
gen waren bis zur 60 Zuschauer an 
der Seitenlinie! Ihr seid die besten!

Ein weiterer Dank geht an un-
ser tolles Trainerteam! Wie Ihr ihn 
sicherlich alle kennt ist es unser 
Uwe (Spitzname: Luigi) der sich um 
alle Sachen außerhalb des Platzes 
kümmert. Er ist ein Meister, wenn es 
um Organisation geht, zudem hält 
er unserem Trainer Alex immer den 
Rücken frei! In diesem Zusammen-
hang ist auf jeden Fall auch Cars-
ten unser Co Trainer zu erwähnen. 

Unsere Fahrt zum internationalen 
Turnier nach Belgien nächstes Jahr 
organisiert er, obwohl er beruflich 
sehr eingespannt ist. Darüber hin-
aus steht er mindestens 1x mal in 
der Woche auf dem Platz und trai-
niert unseren Torwart Tom. 

Der größte Dank gilt allerdings 
unserem Trainer Alex. Er investiert 
nicht nur viel Zeit in die Organisa-
tion des nächsten Trainings, damit 
wir uns ständig weiterentwickeln 
können, nein er fährt sogar unter 
der Woche oder an den Wochen-
enden zu Spielen unserer Kon-
kurrenten um diese genaustens 
zu analysieren. Dies ist echt nicht 
selbstverständlich, da auch er au-
ßerhalb des Platzes beruflich sehr 
aktiv ist. Aus diesen Gründen ein 
riesiges Dankeschön an unseren 
Chef Coach!!! Wir sind stolz das du 
unser Trainer bist!

Alle drei haben für uns immer 
ein offenes Ohr und stehen uns 
jederzeit beiseite in guten wie in 
schlechten Zeiten! Großes Danke 
an Euch!!! 

B-Junioren: Jetzt sprechen wir und sagen 
Danke! 
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Noch ein kurzer Blick zur Meis-
terschaft. 

Unsere Meisterschaft in diesem 
Jahr ist unglaublich spannend. Wir 
haben uns klar das Ziel gesetzt nicht 
Zweiter oder Dritter zu werden, nein 
wir wollen 1. Werden! Nach dem 
wir lange von der Spitze der Tabelle 
gegrüßt haben, mussten wir leider 
gegen unseren Mitkonkurrenten 
aus Anderten eine verdiente, aber 
bittere Niederlage einstecken. Das 
zweite Spitzenspiel gegen Hem-
mingen konnten wir allerdings sou-
verän für uns entscheiden. Durch 
das miese Wetter und der vielen 
Spielausfälle ist die Tabelle zurzeit 

nicht wirklich aussagekräftig. Si-
cherlich werden nur wenige Punkte 
am Ende entscheiden. Wir werden 
in jedem Fall alles geben, um Ende 
Mai die nötigen Punkte mehr als 
unsere Konkurrenten auf dem Tab-
leau zu haben! Weiter sind wir auch 
im Pokalviertelfinale und freuen uns 
auf die Auslosung – ein Heimspiel 
wäre toll!

Nun genießen wir die besinnliche 
Weihnachtspause und freuen uns 
auf das ein oder andere Hallentur-
nier. Bereits heute fiebern wie dem 
Rückrundenstart entgegen und 
freuen uns wenn unser Trainer wie-
der zum Training auf dem Fußball-
platz bittet. 

Von uns für Euch berichteten: 
#1 Tom 
#2 Vini
#3 Luka
#4 Mehmet
#5 Benni
#6 Dome
#7 Mika
#8 Nils
#9 Milan
#10 Julio
#11 Bandura
#13 Jonas
#14 Kyri
#15 Maurits
#16 Lorenz
#17 Marcel
#19 Tiger

Tiger, Marcel und Alex beim Hand-
ball

Wir „halten“ zusammen 	

Wir auf der Ehrenrunde

Von uns für Euch berichteten: 
	 #1 Tom 
	 #2 Vini
	 #3 Luka
	 #4 Mehmet
	 #5 Benni
	 #6 Dome
	 #7 Mika
	 #8 Nils
	 #9 Milan
	 #10 Julio
	 #11 Bandura
	 #13 Jonas
	 #14 Kyri
	 #15 Maurits
	 #16 Lorenz
	 #17 Marcel
	 #19 Tiger
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„Borsumer Stunde“ am 
30.08. bei Harsum

Bei Gewitterschwüle und 31° be-
wältigte Marion Oberbeck dennoch 
10.495 m in 60 Minuten, bei 57:00;9 
Min. für die 10.000 m-Zwischenzeit.

16. Lehrter Abend City-
Lauf am 01.09.

Nur Josef Frische meldete für 
diesen 2 km-Stadtkurs und lief hier 
gute 48:48,02 Min. über 10 km.

20. Hiddestorfer 
Rübenlauf am 17.09.

Traditionell gutes Laufwetter war 
erneut der Rahmen für diese gut-
besuchte Laufveranstaltung. Jonny 
Masur war auf der Halbmarathon-
distanz unterwegs und lief nach nur 
1:44:45 Std. als 2. der AK M60 über 
den Zielstrich auf dem Hiddestor-
fer Sportplatz. Die 5 km-Strecke 
um Hiddestorf herum beendeten 
Dr. Karsten Grote in 18:50 Min. (2. 
M45), Thomas Kolthof in 21:07 Min. 
(1. M50), Frank Förster in 21:57 
Min. (3. M45) und Roswita Schlach-
te als Siegerin W60 in 23:54 Min. 
erfolgreich. Marion Oberbeck und 
Barbara Jürgens starteten über 10 
km und beendeten diese in 52:52 
Min. (Marion als 1. W60) und 58:54 
Min. (Babara als 3. W60).

„13. Eilenriede-Fünfer“ 
am 22.09.

Gutes Laufwetter begleitete die 
Läuferinnen und Läufer bei un-

serer eigenen Laufveranstaltung 
zwischen Waldheim, Bischofshol 
und Pferdeturm. Nach 5 km in der 
Eilenriede liefen Lars Schiemann 
(19:09 Min.), Thomas Kolthof (20:15 
Min.) Frank Förster (21:37 Min.) und 
Jonny Masur (23.19 Min.) über den 
Zielstrich. Überlegene Siegerin bei 
den Frauen wurde die VfL Eintracht-
Athletin Luise Kuske in 19:11 Min.

16. Benther Berg-Lauf  
am 03.10.

An diesem Feiertag nahmen 
vier Läufer der VfL Eintracht die 
anspruchsvolle Strecke unter ihre 
Laufschuhe und beendeten die 10 
km-Distanz wie folgt: Frank Förster 
in 47:20 Min., Jonny Masur in 49:03 
Min., Josef Frische in 50:09 Min. 
und Michael Zwingmann in 53:13 
Min.

12. Wettberger Volkslauf 
am 15.10

Karsten Grote, Frank Förster und 
Michael Zwingmann starteten über 
5,5 km und beendeten die Distanz 
erfolgreich in 20:56 Min. (Karsten, 
2. M45), 24:20 Min. (Frank) und 
26.59 Min. (Michael, 3. M50).

26. Ricklinger Volkslauf 
am 22.10.

Am kühlen Sonntagmorgen be-
gaben sich drei aus unserem Lauf-
team auf die 5 km-Strecke und 
liefen trotz des Saisonendes gute 
Zeiten: Roswita Schlachte (1. W60) 
23:20,5 Min., Karsten Grote 17:51,3 
Min. (1. M45) und Frank Förster 
20:31,0 Min. (5. M45). Die doppelte 
Laufstrecke bewältigten in ebenfalls 
guten Zeiten, Lars Schiemann in 
39:48, 8 Min ( 3. M45) und Thomas 
Kolthof in 40:58,2 Min. als Begleiter 
des jugendlichen U16-Läufers Phi-

lipp Tabert, welcher in 40:58,0 Min. 
als Erster der  MJ U16 ins Ziel lief.

Halbmarathon am 22.10. 
in Oldenburg

Der VfL Eintracht-Elite-Läufer 
Fabian Kuklinski überraschte als 
Gesamtsieger in 1:11:38 Std. und 
platzierte sich damit in dieser Dis-
ziplin in der Top 20-Liste 2017 des 
NLV.

41. Löns Park-Lauf        
am 12.11.

Bei dieser Traditionsveranstal-
tung beendeten die 5 km-Strecke 
erfolgreich Frank Förster (21:43,9 
Min.), Michael Zwingmann (23:39,0 
Min.) und Jonny Masur als 3. M60 
(23:46,2 Min.).

Über 10 km liefen Roswita 
Schlachte (1. W60) in 49:29,8 Min., 
Thomas Kolthof in 41:24,5 Min. und 
Josef Frische in 50:32,8 Min. ins 
Ziel auf der Anlage des TK.

Herbstwanderung im 
Großen Deister am 04.11. 
als Saisonabschluss

Mit der S-Bahn 5 fuhren 17 Läu-
ferinnen und Läufer des Laufteams 
ab Hauptbahnhof bzw. Bismarck-
bahnhof bis Springe. Von hier aus 
begaben wir uns zunächst die Jä-
gerallee leicht bergan zum Wald-
rand des Deisters. An der Bielstein-
hütte legten wir eine halbe Stunde 
Rast ein und genossen leckeres 
Mitgebrachtes.

Von der Hütte wanderten wir 
über Taternpfahl und anschließend 
stetig leicht bergab zum Friedhof 
der Familie Knigge, welchen wir 
ausgiebig betrachteten. Wenige 
Minuten später unterquerten wir 
die B217 um pünktlich um 14 Uhr 

Aktivitäten des VfL Eintracht-Langlaufteams

12.2.2018

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2018
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ins Restaurant Steinkrug einzukeh-
ren. Nach längerem Aufenthalt bei 
leckeren Speisen, kühlen Geträn-
ken und ausgiebiger Unterhaltung 
brachen wir mit dem Ziel Bahn-

hof Bennigsen auf. Auf dem Weg 
dahin schauten wir uns noch die 
Glashütte in Steinkrug an und die 
S-Bahn beförderte uns anschlie-
ßend sicher zurück nach Hannover. 

Diese Wanderung war von Roswi-
ta wieder hervorragend vorbereitet 
und durchgeführt. Auch das Wetter 
meinte es den ganzen Tag gut mit 
uns.� Klausio

Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühr monatlich (ab 01.07.2016)

Erwachsene.. ..........................................................................................................................................................	22,00 EUR

Ehepaare, eingetragene Lebenspartner, Lebenspartnerschaften unter gleicher Adresse und 

Alleinerziehende mit Kindern bis zur Vollendung des 18 Lebensjahr.....................................................................	36,00 EUR

Schüler, Auszubildende, Studenten, FSJ, BFD über 18 Jahre bis 27 Jahre bei Vorlage einer regelmäßigen 

Bescheinigung..........................................................................................................................................................	13,00 EUR

Arbeitslose bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises....................................................................................	13,00 EUR

Kinder,  Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres..............................................................................	13,00 EUR 

Familienbeitrag mit Kindern bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres................................................................... 44,00 EUR

Eltern-Kind-Turnen (Kinder bis zum vollendeten 4. Lebensjahr)................................................................................	22,00 EUR

Fördermitglied (passiv)...........................................................................................................................................	 13,00 EUR

Aufnahmegebühr (einmalig)....................................................................................................................................	20,00 EUR

Jährliche Bearbeitungsgebühr Selbstzahler............................................................................................... 5,00 EUR

Die Beiträge sind fällig bis zum 05.01., 05.04., 05.07., und 05.10. eines jeden Jahres.	

Spartenbeiträge

Badminton	 Erwachsene  4,00 EUR                Jugendliche  3,00 EUR

Rundum fit und entspannt	 Erwachsene, Jugendliche	 5,00 EUR

Yoga	 Erwachsene,  Jugendliche	 7,50 EUR

Gerätturnen	 Wettkampfgruppen 1 x wöchentlich	 5,00 EUR

	 Wettkampfgruppen 2 x wöchentlich	 10,00 EUR

	 Wettkampfgruppen ab 3 x wöchentlich	 15,00 EUR
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Die Laufgruppe von Ernst Mus-
feldt und Maud Lehmann-Musfeldt 
startete bei unserem Eilenriede –
Fünfer- sehr erfolgreich:

Auf dem Bild von links nach 
rechts:

Startnummer 910, Jooris van 
Scherpenseel, 1. Männliche Ju-
gend U 20,

Startnummer 911, Marie Pröps-
ting, 1. weibliche Jugend U 20, 2. 
Gesamteinlauf weiblich,

Startnummer 814, Anna Ste-
phan, 10. Frauenlauf,

Startnummer 998, Sarah Voll-
kommer, 4. Weibliche Jugend W 15, 

Startnummer 769, Luise Kuske, 
1. Frauenlauf, 

Startnummer 909, Christopher 

Lork, 2. Männliche Jugend U 20.
Herzlichen Glückwunsch an die 

erfolgreichen Athletinnen und Ath-

leten. Dank an das Trainerteam 
Ernst und Maud Musfeldt. 

� E.M./P.H. 

Eilenriede-Fünfer am 22. September 2017

Die Mittel und Langstrecken- 
Gruppe U16-18 ist von Septem-
ber bis November bei zahlreichen 
Volksläufen gestartet. 

01.09. Lehrter Abendlauf 

Philipp Tabert startet über 4 km 
14:16 min Platz 4. Dies war auch 
neuer Streckenrekord der U18.

15.09. Sportscheck-Lauf 

Paul Korte 5 km 22,27 min. Phil-
ipp Tabert 10 km 36:57 min

22.09. Eilenriede-Fünfer 

Leo Härtel 20:39 min, Janik Kolt-
hof 20:41 min, Timon Krüger 20:49, 
Marcel Köller 23:17 min alle sind 5 
km gelaufen.

23.09. Vinnhorster Volkslauf 

Philipp Tabert 18:03 min 2. Platz  
5 km

30.09. Burgdorfer Spargellauf 

Paul Korte 24:31 min 5 km 

03.10. Benther-Berg-Lauf 

Philipp Tabert 40:12 min 10 km, 

Sven Holenburg 17:25 min 2. Platz 
und Paul Korte 16:25 min 3. Platz 
3,6 km. 

15.10. Wettberger Volkslauf 

Philipp Tabert 21:13 min und 
Paul Korte 27:19 min 5 km 

22.10. Ricklinger Volkslauf

Philipp Tabert 8:39 min 1. Platz 
2,5 km, Janik Kolthof 20:02 min 
und Paul Korte 21:50 min 5 km. 
Philipp Tabert 40:58 min 10 km, 
Philipp zog seinen Trainer Thomas 

Kolthof 40:58 min über die Strecke.

05.11. Bothfelder Waldlauf 

Philipp Tabert 18.05 min 5 km. 

12.11. Hermann-Lönspark-
Lauf 

Philipp Tabert 17:48 min Platz 
12, Janik Kolthof 19:39 min, Sven-
ja Holenburg 21:30 min , Alexander 
Lips 22:08 min, Paul Korte 23:01 
min und Marcel Köller 23:37 min 
alle sind über 5 km gelaufen.� TK

U14-U20 Mittelstrecke
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9 Neuzugänge und viele Kaderathleten

Die Leichtathletikabteilung freut 
sich über 9 Neuzugänge, die über-
wiegend dem NLV-Kader bereits 
angehören. Sabrina Häßler vom 
SV Halle gehört sogar dem Bun-
deskader Kurzhürde an und ist Be-

wohnerin des LSB-Sportinternats. 
Mit Saskia Pingpank hat sich eine 
leistungsstarke Mittelstrecken-/
Hindernisläuferin uns angeschlos-
sen. 7 Jugendliche der Jahrgän-
ge 2000/2002, die überwiegend 

bereits Kaderzugehörig sind, ver-
stärken im nächsten Jahr unsere 
Wettkampklasse U 18 erheblich. 
Fabian Döbbel und Till Werner 
wohnen ebenfalls im Internat des 
Landessportbundes. � P.H.

Anzahl  und Qualität der Kaderathletinnen und -athleten   

L	 Laura Gläsner	 Langhürde
L	 Alexander Juretzko	 Langsprint
L	 Robert Wolters	 Langhürde
L	 Kai Szybiak	 Langsprint
L	 Julian Hey	 Dreisprung
NK 2	 Sabrina Häßler	 Kurzhürde	 SV Halle
D 4	 Henrike Fiedler	 Weitsprung
D 4	 Luna Bulmahn	 Langsprint
D 3	 Lilli Böder	 Kurzsprint
D 3 	 Janina-Marie Grünke	 Kurzsprint
D 3 	 Marcus Ziebell	 Kurzsprint
D 3	 Luis Grewe	 Weitsprung
D 3	 Fawzane Salifou	 Weitsprung

Ab 01.01.2018 VfL Eintracht Hannover
D 4	 Fabian Döbbel	 Langsprint	 MTV Bockenem
D 3	 Till Werner	 Langhürde	 SV Georgsheil
D 3	 Anne Gebauer	 Langhürde	 TK Hannover	
D 3	 Greta Bauleke	 Siebenkampf	 TK Hannover	
D 3	 Smilla Kolbe	 Siebenkampf	 TK Hannover	
D 3 	 Anne Gebauer	 Weitsprung	 TK Hannover

Ebenfalls Zugänge beim VfL Eintracht Hannover (nicht vollständig)
	 Saskia Pingpank	 Mittelstrecke/
		  Hindernislauf	 Hannover Atletics
	 Hannah Kernbach	 Sprint 	 TK Hannover 

Stand 14.11.2017

Kader	 Name	 Disziplin          	 bisheriger	 Verein

NLV-Meisterschaften U20/U16 am 2./3.9. in Verden
Das schöne Verdener Stadi-

on war am Wochenende Aus-
tragungsort der Landesmeister-
schaften für die Jugendlichen 
U 20 und U 16. Erfolgreichster 
Eintrachtler war Julian Hey mit 
Meistertiteln im Weitsprung (6,99 
m) und im Dreisprung (14,02 m).  
Henriette Kramer holte sich den 

Titel über 400 m mit persönlicher 
Bestzeit (PB) in 58,80 s. Überra-
schendes gelang Marie Pröpsting. 
Über 1500 m gewann  sie nach ei-
nem taktischen Rennen im Spurt 
gegen die U 18 WM-Teilnehmerin 
Josina Papenfuß aus Westerstede 
in 4:55,14 min. Am nächsten Tag 
war über 800 m in einem engen 

Rennen mit 2:17,82 eine PB fällig, 
die für Platz 4 reichte. Ihre gute 
Form hatte sich schon in Ulm bei 
den „Deutschen“ U 20 angedeu-
tet, als sie im Endlauf mit 4:47,54 
min. Bestzeit lief. Titel Nummer 
fünf in Verden gewann Henrike 
Fiedler im 100-m-Hürdenlauf in 
15,32 s.� EM
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Ihre Vielseitigkeit bewiesen die 
U14-Kids bei zwei Blockwettkämp-
fen. Den Auftakt machten die Be-
zirksmeisterschaften in Neustadt. 
Hier gewann Milena Shonova in der 
Klasse W12 überlegen den Titel im 
Block Sprint/Sprung (75 m, 60 m 
Hürden, Weit, Hoch, Speer), wobei 
sie mit 10,25 Sek. über 60 m Hür-
den eine neue Bestzeit aufstellte. 
Auch im Weitsprung (4,61 m), im 
Hochsprung (1,45 m) und mit dem 
Speer (24,14 m) blieb sie nur knapp 
unter ihren Bestmarken. Im gleichen 
Wettbewerb belegten Meret (u.a. 
11,72 Sek. über 60 m Hürden) und 
Nike (u.a. 11,48 Sek. über die Hür-
den) die Plätze vier und fünf. Bei den 
Jungs steigerte sich Ingmar Jeske 
auf 10,93 Sek. über 75 m und 29,74 
m im Speerwurf. Den Mehrkampf 
beendete er als Dritter vor Carl-
Jonas Rehab und Felix Bamberg. 
Um dem ungeliebten Hochsprung 
zu entkommen, entschied sich 
Jeanne Alipoé für einen Start im 
Block-Lauf (75 m, 60 m Hürden, 
Weit, Ball, 800 m). Mit Erfolg. Ne-
ben Bestleistungen im Sprint (10,72 

Sek.) und über die Hürden (11,18 
Sek.) lief sie über 800 m sehr gute 
2:49,93 Min und beendete den 
Mehrkampf als Bezirksmeisterin. 
Im gleichen Block belegten Han-
nah Koschate (u.a. 2:48 Min.), Gre-
ta Trepca (u.a. 33 im Ballwurf) und 
Dzana Hazanovic (u.a. 2:59 Min.) 
geschlossen die Plätze fünf bis 
sieben. Bei den Jungen wurde Phil 
Halfmann Vierter. 

Den wohl ungemütlichsten Tag 
des Jahres hatten sich die Athleten 
für den zweiten Blockwettkampf 
in Burgdorf ausgesucht. Vor allem 
beim Weitsprung machte sich dies 
bemerkbar. Gute Resultate gab es 
dagegen bei vielen im Sprint. Mi-
lena verbesserte sich hier auf 10,0 
Sek., Frida Reichwaldt auf 10,3 
Sek., Shari Hofmann und Alexan-
dra Lips auf 10,4 Sek. und Ingmar 
auf 10,5 Sek. Über Bestzeiten im 
Sprint durften sich auch Paula Hü-
sig und Phil Halfmann freuen. Auch 
auf der Hürdenstrecke ließen sie 
sich nicht von den beeindrucken: 
Milena rannte 10,3 Sek., Jeanne 10, 
9 Sek., Nike 11,1 Sek. und Alexan-

dra 11,4 Sek. Im Hochsprung, der 
bei Dunkelheit mit der Beleuchtung 
durch Autoscheinwerfer stattfand, 
gelang Milena als einziger ein gül-
tiger Versuch über 1,48 m. Milena 
stellte im Block Sprint noch einen 
neuen persönlichen Rekord auf: 
mit 2452 Punkten ist sie dieses 
Jahr die Beste in Niedersachsen. 
Im Block Lauf setzte sich Alexan
dra mit 2247 Punkten an die Spitze.  
Bei den W13-Mädchen überzeug-
te Pia Moszczynski mit 10,0 Sek. 
im Sprint und 11,6 Sek. über die 
Hürden. Stark über die Hürden prä-
sentierte sich auch Klara Dyszack, 
die für die Strecke 11,3 Sek. be-
nötigte. Als Team sammelten Mi-
lena, Alexandra, Jeanne, Pia und 
Klara starke 11.171 Punkte. Da-
mit sind die Eintrachtlerinnen die 
Nummer Eins in Niedersachsen.   
Als einziger M13-Junge war Tom 
Ritter am Start. Neben guten 
Sprint- und Hürdenzeiten über-
zeugte er vor allem mit 30,30 m im 
Speerwurf. 

U14-Kids gehören zu den vielseitigsten 
Athleten in Niedersachsen

Bisher startete Fabian Kuklin-
ski hauptsächlich im Mittel- und 
Langstreckenbereich auf der Bahn 
sowie höchsten über 10 km auf 
der Straße.  Nachdem der 23-jähri-
ge in diesem Jahr neue Bestzeiten 
über 3000 m (8:49,35 min.), 5000 m 
(15:17,48) und 10.000 m (32:03,12) 
aufstellte, entschied er, sich auf 
seinen ersten Halbmarathon vor-
zubereiten. Anfang Oktober dien-
te der internationale „The Great 
10K“ in Berlin – einer der größten 
10 km Straßenläufe in Deutschland 
mit über 5.000 Startern, als letzter 

Test. Fabian verpasste hier seine 
Bestzeit nur um 5 sec. Und belegte 
nach 32:28 min. den 45. Platz.

Sein Halbmarathon-Debüt fand 
dann in Oldenburg statt. Schon 
nach dem ersten Kilometer war 
klar, dass Fabian vorne mitlaufen 
kann. Zusammen mit dem sechst-
besten Deutschen beim diesjäh-
rigen Berlin-Marathon, Sebastian 
Kohlwes (2:26), setzte er sich früh 
vom Verfolgerfeld ab. Auf den letz-
ten Kilometern konnte Fabian auch 
ihn abschütteln und siegte völlig 
überraschend in 1:11:38 min. Nun 

steht die Deutsche Halbmarathon-
Meisterschaft Anfang April 2018 in 
Hannover als nächster Höhepunkt 
an.� UM

Fabian Kuklinski gewinnt Oldenburg-Halbmarathon
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Impressionen vom U14-Mehrkampftag
am 27. August 2017 im Erika-Fisch-Stadion
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Roswita Schlachte startete bei 
den Senioren-Europameisterschaf-
ten im dänischen Aarhus und war 
außerordentlich erfolgreich. Roswi-
ta gewann jeweils eine Gold-, eine 
Silbermedaille und zwei Bronzeme-
daillen. So erfolgreich war bisher 
keine Seniorin des VfL Eintracht 
Hannover bei internationalen Meis-
terschaften. 

Ihr größter Wunsch, der Titelge-
winn im 2.000 Meter-Hindernislauf, 
ging in Erfüllung. Roswita gewann 
die Goldmedaille in der sehr guten 
Zeit von 9:23,97 Minuten und ver-
fehlte die persönliche Bestleistung 
und ihren eigenen Landesrekord 
nur knapp. Dieser Sieg wurde groß 
gefeiert. 

Über 800 Meter gewann Roswita 
die Silbermedaille in 2:48,00 Minu-
ten und über 1.500 Meter gewann 

sie in der Zeit von 5:51,02 Minuten 
Bronze. 

Besonderer Höhepunkt der 
Meisterschaften war der Gewinn 
der Bronzemedaille mit der 4 x 400 
Meter-DLV-Nationalstaffel. Ros-
wita lief als Startläuferin ein gutes 
Rennen und startete das erste Mal 
in einer DLV-Staffel. Das deutsche 
Quartett lief 5:18,41 Minuten und 
kam knapp hinter Belgien auf den 
3. Rang, während Großbritannien in 
Weltrekordzeit weit vorauslag.

Nach Abschluss der Saison 2017 
steht Roswita Schlachte in nahezu 
allen Laufdisziplinen von 100 Me-
ter bis Halbmarathon in der NLV-
Bestenliste der Altersklasse W 60 
an erster Stelle. Neben dem hohen 
Leistungsniveau beweist unse-
re Top-Seniorin eine unglaubliche 
Vielseitigkeit.� P.H. /R. Schlachte

Erfolgreiche Senioren-EM in Aarhus 
für Roswita Schlachte

Roswita Schlachte wird im däni-
schen Aahus Senioren-Europameis-
terin über 2.000-m-Hindernis. Das 
Bild ziegt sie bei der Siegerehrung 
(Mitte)

Leichtathletik-Veranstaltungen des VfL Eintracht Hannover 2018
Die Leichtathletik-Abteilung des 

VfL Eintracht Hannover richtet im 
Jahr 2018 vier Veranstaltungen 
aus: 2 Stadionveranstaltungen im 
Erika-Fisch-Stadion und 2 Stra-

ßenläufe in der Eilenriede. Alle vier 
Veranstaltungen sind seit Jahren 
fester Bestandteil des hannover-
schen Sportkalenders. 

Die Ausschreibungen der nach-

folgenden Veranstaltungen sind im 
Internet des VfL Eintracht Hanno-
ver hinterlegt: www.vfl-eintracht-
hannover.de/Leichtathletik/Veran­
staltungen und Ergebnisse. � P.H. 

26.05.2018 	 Nationales Leichtathletik-Meeting im Erika-Fisch-Stadion 		
	 Hannover

29.06.2018 	 16. Eilenriede-Straßenlauf über 10 km mit Meisterschaften

	 des Bezirks Hannover

26.08.2018 	 Mehrkampftag für männliche und weibliche Jugend U 14 

	 (mit Kreismeisterschaften für U14) und Kinder 

	 im Erika-Fisch-Stadion

28.09.2018 	 14. Eilenriede-Fünfer (Straßen- und Volkslauf über 5 km)
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Mareike Nissen startete in Grün-
heide, OT Kienbaum (Berlin) bei 
den Deutschen Mehrkampfmeis-
terschaften im 7-Kampf. Mareike 
hatte sich als Landesvizemeis-
terin mit einer guten Punktzahl 
qualifiziert und trat mit 2 weiteren 
NLV-Starterinnen im Bundesleis-
tungszentrum in Kienbaum an. Die 
Witterungsbedingungen waren ins-
besondere am ersten Tag außeror-
dentlich schlecht:  Temperatur 14° 
C, Gegenwind und Regen machten 
es den Athletinnen schwer. Marei-
ke schlug sich wacker und erzielte 
trotzdem ordentliche Ergebnisse (s. 
Tab.).

Der zweite Tag brachte besseres 
Wetter und damit bessere Bedin-
gen und Leistungen.

Mit dem Ergebnis erreichte Ma-
reike den 13. Platz und konnte un-
ter Berücksichtigung der schwie-
rigen Bedingungen sehr zufrieden 
sein. Im 800 Meter-Lauf erzielte 
sie persönliche Bestleistung und 
im Speerwerfen Jahresbestleis-
tung. Seit vielen Jahren haben 
wir erstmals wieder eine Athletin 
im Siebenkampf am Start einer 
Deutschen Meisterschaft gehabt 
und darüber freuen wir uns. Der 
7-Kampf ist auch bei den Frauen 
die Königsdisziplin in der Leicht-
athletik. � P.H.

Mareike Nissen startete bei den Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften

Unsere 7-Kämpferin Mareike Nissen beim Hochsprung

100 m H	 Hoch	 Kugel	 200 m	 Weit	 Speer	 800 m

16,20 s	  1,62	 9,72	 27,06	 5,46	 31,05	 2:30,83  

690	 759	 511	 707   	 688	 497 	 683  

Punkte, gesamt am 1. Tag 2.667

Gesamtpunktzahl:  4.535

1. Wettkampftag	 2. Wettkampftag

Ausgabe	 Redaktionsschluss	 Erscheinungstermin

Ausgabe 1	 12. Februar	 5. März

Ausgabe 2	 14. Mai	 5. Juni

Ausgabe 3	 13. August	 5. September

Ausgabe 4	 12. November 	 5. Dezember	

Redaktionsschluss und Erscheinungstermine 2018



sparkassen-sportfonds.de

Wenn der Vereinssport 
in der Region nachhaltig 
gefördert wird. 
Unter dem Motto „Gemeinsam GROSSES 
bewegen“ fördern wir den Vereinssport in der 
Region Hannover jährlich mit 100.000 Euro für 
kreative und nachhal tige Sportprojekte. Auch 
in allen Fragen rund um die Finanzen sind wir 
für Sie da – Fair. Menschlich. Nah. 

Engagieren 
ist einfach.

 Wenn’s um Geld geht

 Sparkasse
 Hannover
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Besser spät als nie – unter die-
ses Motto kann man die entschei-
dende Phase unserer diesjährigen 
Vereinsmeisterschaft stellen: Auf-
grund von Wetter- und Terminprob-
lemen mussten die K.o.-Spiele im-
mer weiter nach hinten verschoben 
werden, so dass das Finale schließ-
lich Ende September nicht mehr 
auf einem der Eintracht-Sandplät-
ze, sondern in der Halle beim MTV 
Herrenhausen stattfand. In einem 
spannenden Match setzte sich Axel 
Roske mit 6:4, 3:6 und 6:2 gegen 
den Titelverteidiger Kristoffer Klein 
durch. Im nächsten Sommer hoffen 
wir, neben der Einzel-Vereinsmeis-
terschaft bei den Männern auch 
eine Damen- und eine Doppel-
Konkurrenz auf die Beine stellen zu 
können!

Im Punktspielbetrieb der Er-
wachsenen konnten am Ende des 
Sommers zwei Aufstiege bejubelt 
werden! Besonders umkämpft ging 
es dabei im Saisonfinale unserer 
Herren-Mannschaft zu: Am letzten 
Spieltag sicherte sie sich mit einem 
3 zu 3 Unentschieden gegen den 
direkten Konkurrenten DSV 1878 
Hannover III den Sprung in die 1. 
Regionsklasse. Ebenfalls am letz-
ten Spieltag – allerdings mit etwas 
weniger Dramatik – gelang den Her-
ren 40 der Aufstieg in die Bezirksli-
ga. Nach zuvor fünf Siegen in fünf 
Spielen hätte unserer Mannschaft 
gegen den Verfolger TV Springe ein 
einziger Matchgewinn gereicht – 
am Ende gab es beim 2 zu 4 deren 
zwei und der Aufstieg war perfekt.

Die Herren 30-Mannschaft spiel-
te eine ordentliche Runde in der 
1. Regionsklasse und musste am 
Ende als Tabellen-Zweiter nur dem 
verdienten Aufsteiger TG Hanno-
ver IV den Vortritt lassen. Unserer 
Herren 50-Mannschaft gelang mit 
Platz 5 der Klassenerhalt in der Be-
zirksklasse. Die Eintracht-Damen-

Mannschaft kämpfte bis zum letz-
ten Spieltag um den Klassenerhalt 
in der 1. Regionsklasse, aber leider 
reichte es am Ende nicht - ein ein-
ziger Matchpunkt fehlte gegenüber 
dem Konkurrenten TC RG Lehrte!

Im Winter-Punktspielbetrieb ist 
unser VfL Eintracht Hannover le-
diglich mit einer Mannschaft ver-
treten: Für die Herren 30 geht es 
im zweiten Jahr in der Bezirksliga 
erneut darum, den Klassenerhalt 
zu schaffen. Zum Auftakt gab es 
zwei Unentschieden, die Hoffnung 
machen, dass dieses Ziel erreicht 
werden kann.

Über eine sehr große Resonanz 
kann sich unser Jugend-Trainer 
Roland Ravens in diesem Winter 
freuen. Insgesamt nehmen 41 Ju-
gendliche am Training in den Hal-
len der TG Hannover und des PSV 
Hannover teil, das Ende September 
begann und bis Ende April gehen 
wird. 

Unsere jährliche Spartensitzung 
wird voraussichtlich im Januar statt-
finden. Details zum Termin sowie 
weitere Neuigkeiten rund um die 
Tennisabteilung sind wie gewohnt 
im Internet unter vfl-eintracht-han-
nover.de/tennis nachzulesen.

Zwei Aufstiege und ein später Vereinsmeister

Herren 40 Mannschaft nach Auf-
stieg“: Im Sommer bei den Herren 
40 in die Bezirksliga aufgestiegen, 
im Winter bei den Herren 30 aktiv: 
Axel Roske, Bastian Weber, Oliver 
Ruperti und Mathias Wrede (v. l.)

Herren Mannschaft nach Aufstieg“: 
Die Herren-Mannschaft mit Sam 
Nalshekan, René Jurkschat und 
Jan-Simon Perleberg (v. l.) nach 
dem entscheidenden Spiel um den 
Aufstieg. Es fehlen: Joel Mallick und 
Kristoffer Klein

www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfL-eintracht-hannover.de
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Unsere Trainingszeiten
Helene-Lange-Schule, Falkenstraße,
Eing. Hohe Straße, obere Halle, Linden
Mo. 17.45 - 22.00 Training für alle
Di. 17.45 - 22.00 Training für alle
Mi. 17.00 - 19.00 Jugendtraining
19.00 - 22.00 Punktspiele/Erwachsene
Do. 17.45 - 22.00 Training für alle*)

19.00 - 22.00 Punktspiele.Erwachsene
Fr. 17.00 - 19.00 Jugendtraining
19.10 - 22.00 Punktspiele Erwachsene
IGS Südstadt, Altenbekener Damm 20,
Eing. Wißmannstr., obere Halle, 
Südstadt
Mo. und Mi. Jugendtraining
nach Rücksprache mit dem Sportwart

Jugend
Im September gab es wieder ein 

Trainingslager für die Jugendlichen 
in unserer Abteilung. Hier der Be-
richt des Jugenwarts Marcel Eich-
horn:

Auch dieses Jahr gab es wie-
der das alljährliche Trainingslager 
in Clausthal-Zellerfeld im Harz. 
Obwohl uns die Halle direkt in der 
Unterkunft wegen Umbauarbeiten 
nicht zur Verfügung stand, war die 
Stimmung auch dieses Jahr bei den 
9 Teilnehmer und den Betreuern 
wieder ausgelassen. Die Akademie 
des Sports hatte sich um eine Er-
satzhalle gekümmert, sodass das 
Tischtennis spielen auch nicht zu 
kurz kam. Aber auch abseits der 
Platte wurden genug andere Aktivi-
täten durchgeführt; wie jedes Jahr 
waren die Teilnehmer am Sonntag 
geschafft. Im Großen und Ganzen 
hatten alle wieder ein schönes Wo-
chenende und die Vorfreude auf 
nächstes Jahr fängt schon wieder 
an.

Erwachsene
Bei den Erwachsenen sieht es 

etwas rosiger aus. Noch haben 
wir genügend Spieler und Spiele-
rinnen für alle fünf Mannschaften. 
Nur beim Training in der Südstadt 
bröckelt es weiterhin ab. Zum Jah-
resende verlassen uns zwei weitere 
Spieler. Wir müssen dann die vierte 
Mannschaft mit Spielern aus der 
fünften Mannschaft auffüllen. Es 
wäre jetzt an der Zeit die Trennung 
in Südstadtmannschaft und Lin-
denmannschaften endgültig aufzu-
heben. 

Seit September steht uns die 
obere Halle in Linden auch montags 
ab 17:45 Uhr zur Verfügung. Somit 
können wir in Linden auch montags 
Punktspieltermine vereinbaren.

Hier noch die Zwischenstände 
aus dem Punktspielbetrieb. Die 

erste Mannschaft steht in der 2. 
Bezirksklasse mit 3:11 Punkten auf 
Rang 7, einem Nichtabstiegsplatz. 
Der Klassenerhalt ist das gesetzte 
Ziel. Die zweite Mannschaft führt 
mit 10:0 Punkten die Tabelle in 
der 1. Kreisklasse Gruppe 06 an. 
Ihr Ziel ist der Wiederaufstieg in 
die Kreisliga. Wir drücken beiden 
Mannschaften die Daumen.

Die ehemalige fünfte, die jetzt in 
fast gleicher Besetzung als neue 
dritte Mannschaft in der 1. Kreis-
klasse antritt, hat es schwer. Noch 
konnte kein Mannschaftskampf 
gewonnen werden. Deswegen 
wird jeder Satzgewinn gefeiert. Die 
vierte belegt einen Tabellenplatz im 
Mittelfeld ihrer Gruppe. Die fünfte 
hat sich am Tabellenende festge-
setzt. Sie nehmen es, wie die dritte 
mit Humor.

Neuer Spielleiter gesucht!
Schon in der letzten Ausgabe gab 

es den Aufruf, dass die Abteilung 
einen neuen Spielleiter braucht. 

Bisher habe ich noch keine positive 
Rückmeldung bekommen. Bei der 
nächsten Abteilungsversammlung 
im Februar (siehe Einladung) wird 
der Vorstand neu gewählt.

� Karen Mumm

Aktuelles aus der Tischtennisabteilung

Die Teilnehmer des TT-Trainingslagers Clausthal-Zellerfeld 2017
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e. V. - Tischtennisabteilung

Einladung zur Abteilungsversammlung
Dienstag, den 27. Februar 2018, 19 Uhr,

Clubheim, Hoppenstedtstraße
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Abteilungsvorstandes
4. Ausblick und Aussprache
5. Entlastung des Abteilungsvorstandes
6. Wahl des Abteilungsvorstandes
7. Anträge und Verschiedenes

Weitere Vorschläge für die Tagesordnung oder Anträge an die Versammlung sind an die Unterzeichnenden 
zu richten.

Karen Mumm
Vorsitzende
Tel.: 4582533 / d. 33895-41
karen.mumm@agwa-gmbh.de

Michael Droldner
Stellv. Vorsitzender
Tel.: 8093438
mdroldner@t-online.de
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Am 17. und 18.06.2017 trafen 
sich 21 Mannschaften zur ersten 
Verbandsmeisterschaft Nieder-
sachsen-Bremen (nach 11 rein 
niedersächsischen Landesmeister-
schaften) in Lüneburg. 

In der  Vorrunde traf die aus 
den Mannschaften I und III zu-
sammengestellte Truppe des VfL 
Eintracht Hannover ausgerechnet 
auf den Meister der Region Han-
nover SF Aligse und den TuS Bad 
Bodenteich in einer Doppelrunde 
aufeinander. Turnierauftakt gegen 
den Turnierfavoriten, es gibt leich-
tere Einstiege in Turniere… Trotz 
guter engagierter Leistung gab es 
ein 0:2 gegen die Aligser, TuS Bad 
Bodenteich wurde danach zweimal 
deutlich mit 2:0 besiegt. Die kleine 
Chance auf den Gruppensieg blieb 
also gewahrt, auch wenn Aligse 
gegen Bad Bodenteich ebenfalls 
zweimal gewann. Trotz vollem Ein-
satz reichte es „nur“ zu einem 1:1. 
Gruppenzweiter, das hieß Über-
kreuzvergleich gegen den Grup-
pensieger der Parallel-Gruppe, den 
BC Cuxhaven.

K.O.-Spiel, Siegermentalität ist 
gefragt: wir sind jetzt voll einge-
spielt und schießen den Gegner 
glatt in zwei Sätzen vom Platz. 

Unser Vorrundensieger SF Aligse 
scheiterte übrigens am Oldenbur-
ger TB. 

Weiter geht es wieder in Dreier-
gruppen um die Plätze 1 bis 6. Der 
Spielplan beschert uns zum Tages-
abschluss den SV Groß Ellershau-
sen I – mit großem Kampfgeist dre-
hen wir den ersten Satz zu unseren 
Gunsten um und gewinnen den 
zweiten Satz sicher. Mit dem 2:0-
Sieg schaffen wir uns eine hervor-
ragende Ausgangsposition für den 
zweiten Tag.

Sonntag morgen – der SV Groß 
Ellershausen muss zunächst gegen 
den MTV Elm heran. Und tut sich 

schwer, nur ein mühevoller 2:1-Er-
folg. Danach dürfen wir es besser 
machen… mit dem 25:21 im ersten 
Satz ist klar: wir stehen im Finale!

Endspielgegner ist der Erzrivale 
und Titelverteidiger, der sechsfache 
Landesmeister VfB Hannover. Man 
kennt sich, aber ein offizielles Fina-
le ist immer etwas besonderes… Es 
läuft gut, bis zur Mitte der Sätze lie-
gen wir jeweils gleichauf – im zwei-
ten Satz führen wir sogar mit 20:18. 
Und kriegen es am Ende aber nicht 
hin. Wir sind trotzdem zufrieden: so 
gut waren wir noch nie platziert und 
haben uns direkt für die Norddeut-
schen Meisterschaften qualifiziert. 

Größter Erfolg in der Vereinsgeschichte
Vizemeister des Landesverbandes Niedersachsen-Bremen

Mit dabei waren: 
von links hinte-
re Reihe Anja 
Schlosser, Julius 
Hansen, Dirk 
Sievers, Christi-
an van Kempen, 
Miriam Müller, 
vordere Reihe 
von links Claudia 
Braune-Fehse, 
Lars Rademacher, 
Stefanie Döbber, 
David Geissler
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Liebe Eintracht-Mitglieder, liebe 
Freunde und Interessierte!

In der Advents- und Weihnachts-
zeit ist es doch schön, sich noch 
einmal die Sommermonate vor Au-
gen zu halten. Mit einem Rückblick 
auf den Spätsommer 2017 möchten 
wir nochmals an die warmen Mona-
te und sportlichen Erfolge erinnern. 
In der Gegenwart befinden wir uns 
am Erscheinungstermin der Ver-
einszeitung aber mittlerweile in der 
Adventszeit. Das bedeutet für uns 
Sommerausdauersportlerinnen und 
-sportler: trainieren für die Saison 
2018. Zum Schluss des Berichts 
folgt ein Ausblick in die Zukunft auf 
das Jahr 2018. Viel Vergnügen beim 
Lesen und Anschauen.

Verbandsliga 2017
Die Verbandliga endete mit den 

zwei Wettkämpfen im August und 
September in Altwarmbüchen und 
Bleckede. Hier die Ergebnisse:

4. von 5 Verbandsligawett­
kampf am 20.08.2017, Alt­
warmbüchener Triathlon

Auch hier ging es in der Liga 
über die Sprintdistanz (750 m – 20 
km – 5 km). Unser Damenteam er-
reicht den 5. und unsere Männer-

mannschaft den 6. Tabellenplatz in 
der Mannschaftswertung. 

Hier die Einzelergebnisse:
Sabrina Elsner: 1:22:36, Platz 12 (AK 
4), 
Navina Schilling: 1:24:32, Platz 18 
(AK 5), 
Svenja Plinke: 1:28:20, Platz 25 (AK 
1), 
Monika Formella: 1:29:41, Platz 30 
(AK 6), 
Sarah Linke: 1:34:20 Platz 47 (AK 4), 
64 Starterinnen erreichen das Ziel. 
Marco Hohlen: 1:12:03, Platz 14 (AK 
3), 
Maik Plesse: 1:13:15, Platz 22 (AK 
2.), 

Sebastian Hoff: 1:16:32, Platz 44 (AK 
6.), 
Torsten Heitmann: 1:17:24, Platz 52 
(AK 3.), 
Frank Heinrich: 1:24:00, Platz 100 
(AK 13.), 
Torsten Glunde: 1:27:54, 119 (AK 
18.), 
Kuno Appel: 1:33:40 Platz 131 (AK 
19.), 
142 Starter erreichten das Ziel. 

5. von 5 Verbandsliga­
wettkampf am 03.09.2017, 
Triathlon Bleckede 

Am Sonntag, den 03.09.2017 
ging es in der Nähe von Lüneburg 
zum fünften und letzten Verbands-
liga-Triathlon. Wieder ging es über 
die Sprintdistanz (500 m – 20 km – 
5 km):

Hier unsere Ergebnisse:
Michele Mignon: 1:14:53, Platz 3 
(AK 1.),
Sabrina Elstner: 1:16:20, Platz 6 
(AK 2),
Monika Formella: 1:21:24, Platz 24 
(AK 4.),
Svenja Plinke: 1:23:17, Platz 4, (AK 
2.), Mixwertung.
Sarah Linke: 1:25:03, Platz 33 (AK 
2.),

Neuigkeiten aus der Triathlonsparte
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Gesamtwertung Verbandsliga 2018 nach 5 Wettkämpfen:

Damenwertung

Platz	 Verein	 Gesamt
 	  		  Punkte

	 1	 ASC Tria-Ladies Göttingen	 91
	 2	 Die Bärinnen II	 137
	 3	 Tri-Speedys Peine	 174
	 4	 VfL Eintracht Hannover Damen I	 220
	 5	 Triathlon Team Buxtehude Damen II	 275
	 6	 WSV 21 Damen Newcomer-TRI-your Life	 287
	 7	 Eintracht Hildesheim Damen	 290
	 8	 Tri-Ladies-Blau-Weiss-Buchholz	 332
	 9	 Stader SV Ladies	 416
	10	 TriAs Hildesheim Damen II	 481
	11	 TSV Schwarme Frauen	 621
	12	 love 2 tri-PSV Braunschweig	 673

Herrenwertung

	Platz	 Verein	 Gesamt
 	  		  Punkte
 	  		
	 1	 ASC Göttingen	 176
	 2	 Triathlon Club Bremen H	 361
	 3	 LSV TriTeam Wolfenbüttel I Herren	 406
	 4	 Hannover 96 Herren V	 613
	 5	 VFB Fallersleben Mix	 727
	 6	 Luhdener SV „Triathlon“	 732
	 7	 TSV Anderten Tri-Team II	 879
	 8	 Vfl Eintracht Hannover Triathlon	 954
	 9	 Eintracht Hildesheim Herren	 976
	10	 Stader SV Team II	 981
	11	 Tri-Speedys Peine	 1187
	12	 TriAs Hildesheim Herren II	 1225
	13	 TriTeam SCL-FSH Mix	 1231
	14	 TSV Germania Helmstedt II Mix	 1255
	15	 Tri-Racer-Blau-Weiss-Buchholz	 1321
	16	 Triathlon Team Lüneburg Mix	 1428
	17	 LC Hansa Stuhr Tri-Wölfe II	 1467
	18	 Hannover 96 IV Mix	 1481
	19	 TSV Victoria Linden 2. Herren	 1489
	20	 Triathlon Team Buxtehude H III	 1580
	21	 SV Bremen10 Mix	 1695
	22	 KEB Tri Team Schwarme Mix	 1704
	23	 ESV Eintracht Hameln III	 2027
	24	 TSV Schwarme - Männer	 2150
	25	 LSV TriTeam Wolfenbüttel II Mix	 2524
	26	 WSV21-Jungens	 3029

57 Starterinnen kamen ins Ziel.
Marco Hohlen: 1:10:30, Platz 22, 
(AK 3.),
Sebastian Hoff: 1:11:49, Platz 35., 
(AK 4.),
Torsten Glunde: 1:22:10, Platz 102, 
(AK 15.)
126 Starter kamen ins Ziel.

Das Damenteam erzielte Platz 2 
an diesem Tag. Das war die beste 
Saisonplatzierung.

Das Männerteam kam auf den 
18. Platz und ging in Bleckede 
erstmalig als Mixteam an den Start. 
Svenja Plenke startete in der Mix- 
und nicht in der Damenwertung. 
Damit hat sie beim Männerteam 
ausgeholfen, da hier nur drei Ein-
tracht-Triathleten starteten, jedoch 
vier in die Wertung eingehen. Die 
Regularien lassen eine Mixwertung 
zu. „Liebe Svenja, vielen Dank für 
Deine Unterstützung!“

Sonstige Triathlonwett-
kämpfe im Spätsommer
11. Maschsee Triathlon 
am 02.09.2017

Nach 10 Jahren am Nordufer 
ging es erstmalig zurück zu den 
Wurzeln: Start- und Zielbereich 
waren im Strandbad. Auf der Wie-
se hinter dem Aspria hatte der 
Veranstalter den Athletinnen und 
Athleten sowie den Zuschauern 
einen beeindruckenden Start- und 
Zielbereich aufgebaut. Das Strand-
bad präsentierte sich in einer sehr 
schönen Kulisse. Hier unsere Er-
gebnisse:

Sprintdistanz (500 m – 20,4 km 
– 5 km):

Sabine Krettek:	
1:28:11 Platz 106 (AK 9.) von 

212 Starterinnen.
Uwe Heuer:		
1:07:06 Platz 27 (AK 1.),
Sebastian Hoff:	
1:07:21 Platz 31 (AK 2.),
Marcus Koitka:	
1:19:54 Platz 129 (AK 24.),
Andreas Huesig:	
1:22:59 Platz 148 (AK 20.),
Meik Friedrich:	
1:24:23 Platz 311 (AK 43.),
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Jonny Masur:		
1:30:36 Platz 384 (AK 8.) von 455 

Startern.
Olympische Distanz (1500 m – 

40,8 km – 10 km):
Lars Schiemann 	
2:25:38 (28:50 – 1:11:14 – 42:44) 

Platz 77 (AK 11.) von 400 Startern.

Stadler Erkner Triathlon 
am 10.09.2017

Berlin-Erkner: Drei VfL-Eintracht-
Starter gingen zum Saisonab-
schluss über die Halbdistanz (1,9 

km – 93 km – 21 km) am Stadtrand 
von Berlin an den Start. Die Ergeb-
nisse:

Plesse, Maik: 4:56:21 (34:02 - 
2:50:12 - 1:32:07), Platz 37 (AK 4.),

Heitmann, Torsten: 5:09:56 
(38:21 - 3:05:54 - 1:25:41) , Platz 54 
(AK 13.),

Glunde, Torsten: 5:40:03 (45:58 - 
2:59:24 - 1:54:41), Platz 98 (AK  17.)

Es starteten 126 Männer.
Unsere Nachwuchsarbeit Dank 

unserem Trainer Sebastian Hoff 
Ihr erstes Mal – Triathlonabtei-

lung bietet an der Tellkampfschule 
eine AG an 

Der Stolz war ihren Gesichtern 
abzulesen: Fünf Schüler der Tell-
kampfschule absolvierten Anfang 
September den Hannover-Triathlon 
am Maschsee. Für die meisten war 
es eine Premiere. Als erstes muss-
ten sie 200 Meter schwimmen, 
dann fünf Kilometer Rad fahren 
und anschließend einen Kilometer 
laufen. Eine große Herausforde-
rung waren auch die Abläufe in der 
Wechselzone. Die waren zuvor in 

www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfL-eintracht-hannover.de
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Ansprechpartner
Reinhard Saathoff	
Tel.: 0511 / 81 59 95	
E-Mail-Adresse: 
reinhard.saathoff@t-online.de

Trainingszeiten 
Schwimmtraining: 

Dienstag, 21:00 bis 22:00 Uhr, 
im Hallenbad Anderten sowie 
14tägig von 20:00 bis 21:00 Uhr 
im Hallenbad Pattensen.

Rad: nach Absprache

Laufen: 
Mittwoch, 18:00 bis 19:00 Uhr, 

auf dem Vereinsgelände.

der Triathlon-AG geübt worden, die 
seit den Sommerferien für ein hal-
bes Schuljahr angeboten wird.

Die Kooperation zwischen Schu-
le und VfL Eintracht Hannover kam 
auf Initiative von Triathlon-Trainer 
und Spartenmitglied Sebastian 
Hoff zustande. Seit Anfang August 
trainiert er, jeweils Montagsmittags,  
acht Schülerinnen und Schüler. Auf 
dem Programm stehen spezielles 
Rad-, Lauf- und Schwimmtraining 
sowie allgemeines Athletiktraining.  
Außerdem werden Koppeltrainings 
durchgeführt. Wenn es geht, finden 
die Einheiten draußen statt.

Das Training ist auf das unter-
schiedliche Leistungsvermögen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zugeschnitten: Die einen wollen ge-

fordert werden und an ihre Grenzen 
gehen, die anderen suchen eher 
den Spaß. Nicht zuletzt deshalb 
enthält das Training auch viele spie-
lerische Elemente. Verbunden mit 
der AG ist die Hoffnung, Kinder und 
Jugendliche an den Triathlonsport 
und den Verein heranzuführen. 
Vereinsmitglieder, die bereits jetzt 
daran Interesse haben, können 
sich gerne bei Spartenleiter Rainer 
Saathoff melden.

Ausblick und Termin
Am 11.01.2018 findet unsere 

verspätete Weihnachsfeier statt. In 
den Wintermonaten tauschen wir 
wieder unsere Fahrräder gegen 
Spinning-Räder ein. Überwiegend 
an den Samstagen nutzen wir die 

Spinning-Möglichkeit beim TSV 
Anderten für ein bis zwei Stunden. 
Montags von 20:30 bis 22:00 Uhr 
treffen wir uns in der Südstadt-
Schule zum Athletiktraining. Hier 
sind gern auch andere Eintracht-
Mitglieder außerhalb der Triathlon-
sparte herzlich willkommen. Im Mai 
geht es dann wieder über Himmel-
fahrt ins Radtrainingslager, wieder 
in den beschaulichen Ort Oberwe-
ser im Landkreis Kassel. Auch 2018 
werden wir wieder mit einem Da-
men- und Herren-Team in der Ver-
bandsliga starten.

Zum Schluss wünschen wir allen 
Leserinnen und Lesern fröhliche 
Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr. 

Iven, Aiko, Bruno, Tim, Viggo im Ziel mit Medaillien  Iven, Aiko, Bruno, Tim, Viggo und Trainer Sebastian 
Hoff nach dem Wettkampf
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Die Sommersaison ist zu Ende, 
aber wir machen weiter, auch im 
Winter.

Also, allez, les boules! Am ersten 
Dezembersonntag (3.12.2017 um 
10.00 Uhr) beginnt unser Eisbären-
turnier. Alle, die das frühe Aufste-
hen am Sonntagmorgen und etwas 
tiefere Temperaturen nicht scheu-
en, sind herzlich eingeladen. Die 
Eisbärensaison endet am letzten 
Februarsonntag.

Bezirksoberliga
Der 3. Ligaspieltag fand beim FC 

Neuwarmbüchen statt. Das Wetter 
war uns hold, aber der Spielerfolg 
blieb aus. Die meisten Spiele wur-
den verloren. In der Gesamtschau 
der BOL 3 belegten wir immerhin 
noch einen guten mittleren Platz. 
Wir freuen uns auf die neue Saison.

Wolfgang-Fechner-Pokal
Dieser Pokal ist ein Wander-

pokal und wird zweimal im Jahr 
ausgespielt. Alle Mitglieder des 
VfL Eintracht können an diesen 
beiden Turnieren teilnehmen. Wir 
würden uns freuen, wenn mal ein 
paar FussballerInnen, Tischten-
nispielerInnen, LeichtathletInnen, 
VolleyballspielerInnen, Faustballe-
rInnen, TriathletInnen, TurnerInnen, 
PrellballerInnen, TänzerInnen, Bad-
mintonspielerInnen, TennispielerIn-
nen und JuJutsu-SportlerInnen bei 
diesem Turnier mitspielen würden. 
Die Spielkugeln stellen wir gern zur 
Verfügung.

In diesem Jahr war der 2. Wolf-
gang-Fechner-Pokal für den 17. 
August terminiert. Die Pokalgewin-
nerin war Brigitte Meinecke mit 3 
Siegen, den Platz 2 errang Ingrid 
Schulze; zwei 3. Plätze belegten 
Jürgen Dierk und Georg Rogg.

Club Tour
Die über den ganzen Sommer 

verteilten 12 Spieletappen der Club 
Tour endeten am 23. September. 
Wieder mal war Irgrid Schulze die 
Siegerin mit 20 Siegen, in der Ver-
folgung auf Platz 2 Karin Truelsen 
und Platz 3 Georg Rogg mit jeweils 
17 Siegen.

Das Ende der Clubtour ist wie je-
des Jahr ein Anlass, gemeinsam im 
Vereinsheim zu essen und zu klö-

nen. Gemeinsamer Termin war hier 
das Grünkohlessen am 17.11.

Termine
Unser Skat- und Kniffelturnier 

findet am Donnerstag 7.12.2017,  
16.00 Uhr statt, auch hier würden 
wir uns über Gäste freuen, erbitten 
aber eine vorherige Anmeldung.

Unsere Pétanqueversammlung 
findet am 30.11.17 um 18.00 Uhr 
statt. Die Planung für 2018 wird in 
Angriff genommen: Wer spielt mit 
in der Bezirksoberligamannschaft? 
Bewerben wir uns noch einmal 
für eine Landes- oder Bezirks-
meisterschaft? Termine für unsere 
vereinsinternen Turniere werden 
festgelegt. Es gibt also viel zu be-
sprechen.� K.T. 

Allez, les boules!

	 SCHUTT – MÜLL – SCHROTT

M. Haczkiewicz	 Telefon (0511) 2 62 01 53		
Barbarastraße 13 · 30952 Ronnenberg · OT Empelde	 Telefax (0511) 46 10 61
	 FU 0 17 25 46 00 70

CONTAINER-DIENST				 

Gewinnerin des Wolfgang-Fechner- 
Pokals 8/17 Brigitte Meinecke

Gewinnerin der Club Tour 2017 
Ingrid Schulze
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50 Jahre	
Schmer, Britta	 17.12.1967
Frost, Marie Dorothee 	 02.01.1968
Lange, Claudia	 02.01.1968
Prominski, Angela	 02.01.1968
Johannes, Sabine	 10.01.1968
Förster, Frank	 18.01.1968
Hamann, Dirk	 18.01.1968
Rasch, Astrid	 05.02.1968
Möller, Clemens	 13.02.1968

55 Jahre	
Stapenhorst, Dirk	 23.12.1962
Kabuß, Roland	 12.01.1963
Menze, Jutta	 02.02.1963
Heuer, Uwe		 22.02.1963

60 Jahre	
Gloetzner, Georg	 15.01.1958
Vogelsang, Annegret	 03.02.1958
Behling, Thomas	 16.02.1958

65 Jahre	
Kurzbach, Angelika	 11.12.1952
Jägersberg, Rolf	 02.01.1953
Siekermann, Thomas	 15.01.1953

70 Jahre	
Finke, Karl		  19.12.1947
Michaelis, Sylvia	 02.01.1948

71 Jahre	
Weinhardt, Irmela	 14.12.1946
Thren, Dieter	 27.12.1946

72 Jahre	
Sante, Ursula	 02.01.1946
Michler, Meta	 27.02.1945

73 Jahre	
Girschikofsky, Rita	 11.12.1944
Schoenbach, Volker	 01.01.1945

Kabus, Peter	 04.01.1945
Mischnick, Lutz Wilhelm 27.01.1945
Schulze, Hubert	 29.01.1945

74 Jahre	
Harms, Helga	 24.12.1943
Floetenmeyer, Werner	 30.12.1943
Peterkord, Reiner	 05.01.1944
Kaiser, Stefanie	 12.01.1944
Schmiel, Annette	 16.01.1944
Letschert, Helmar	 28.02.1944

75 Jahre	
Vocke, Annette	 08.12.1942
Wille, Detlef	 29.12.1942
Zerr, Viktor		 03.01.1943
Richard, Klaus	 26.01.1943
Herold, Tom-Gerd� 24.02.1943

76 Jahre	
Böhme, Joachim	 08.01.1942

77 Jahre	
Braeuning, Hannelore	 03.12.1940
Zander, Renate	 11.12.1940
Steinmeier, Horst	 13.12.1940
Bertram, Jochen	 19.12.1940
Mödler, Dorothea	 28.01.1941
Hische, Wilfried	 15.02.1941
Beichle, Peter	 19.02.1941
Wehling, Ingrid	 23.02.1941

78 Jahre	
Bunte, Rudolf	 13.12.1939
Hampe, Peter	 29.01.1940

79 Jahre	
Rudolph, Christa	 12.12.1938
Höpe, Dieter	 22.12.1938
Buttle, Isolde	 01.01.1939
Schnittger-von der Wellen, 
Rosemarie	�  17.02.1939

80 Jahre	
Jopp, Gabriele� 22.12.1937
Rieger, Giesela� 06.01.1938
Madsen-Schoeberl, 
Gisela� 17.01.1938
Meyer-Elze, Klaus� 24.01.1938
Nettelmann, Wolfgang� 30.01.1938

Steinacker, Margret� 10.02.1938
Paczkowski, Gustav� 12.02.1938
Wolff, Astrid� 18.02.1938

81 Jahre	
Quast, Ingrid� 20.02.1937

82 Jahre	
Zacharias, Willy� 26.12.1935
Schörger, Walter� 31.12.1935
Weng, Marie-Luise� 10.01.1936
Johr, Horst� 15.02.1936
Oberstedt, Gerhard� 27.02.1936

83 Jahre	
Seidel, Marianne� 11.01.1935
Schulze, Guenter� 30.01.1935

85 Jahre	
Dierk, Jürgen� 16.02.1933

90 Jahre	
Grams, Hertha� 27.02.1928

91  Jahre	
Beißner, Gertrud� 15.12.1926
Fenske, Werner� 30.12.1926

92 Jahre	
Meyer, Albert� 17.12.1925
Sporleder, Werner� 12.02.1926

93 Jahre	
Engelke, Carl-Heinz� 26.01.1925	
	

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag

12.2.2018

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2018
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Eltern-Kind-Turnen
Anton Bautz
Andrea und Lisanne Wille
Kasper Gilde
Kathrin und Rika Tillmann
Tina und Luke Jabu Alfes
Niklas und Michel Jaeger
Ann-Kathrin Wolfgarten
Leonard Wollstein
Ulrike und Theo Käbberlich
Thomas und Wilma Pasedag
Magdalena und Simon Tschech
Daniel und Helena Beye
Frauke und Pia Emilie 
Schubmann
Kirsten Gerlach-Cohrs, 
Sophie und Amelie Cohrs
Ellen und Jonas Pallasch
Yoennis und Lia Maria Grande
Carola und Hannah Wiederstein
Alexandra Riedel und 
Aniya Sophie Roselieb

Kinderturnen
Solveig Detke
Antonia Encke
Sophia Wilkens
Marta Querfeld
Greta Querfeld
Neele Felmy
Julia Ahrenstorf
Alina Ahrenstorf
Jennifer Somi
Rafael Somi
Nicholas Romero Boston
Esma Fauck
Elif Sermet
Luka Rakic
Johann Pfeiffer
Paul Walther
Maya El Boualiti
Ben Schwetje
Sara Grasalewski
Tyra Hillebrand Agyei
Lilly Richter
Kian Schneider
Malik Unes
Luke Scharfenstein
Piet Suding
Luisa von Spreckelsen
Henrike Rawolle
Jolanda Kurz 
Rosalie Kurz
Sophie Trauermann

Kindertanz
Madeleine Biesterfeld
Jette Rothermund
Ida Heberling

Wettkampf- oder 
Gerätturnen
Mareike Geerling
Jing Wang
Ying Wang
Moira Fröhlich
Karin Tulenova
Wiebke Harms
Lea 
Schmidt-Strohschnieder
Josephin Tönjes
Paula Alpers
Svea Kristin Waitkus
Lea Kruckenberg
Anne Fuhrmann

Leichtathletik
Jan-Mattis Detke
Felix Badorrek
Konstantin Schindler
Kaan Enis Garzmann
Eda Ela Garzmann
Dennis Gilde
Anna Carina Gansloser
Pauline Krause
Alexander Ginde
Volkmar Reinecke
Anne Silberhorn
Behya Karavul
Marlis Karavul
Elias Karavul
Ben Lee Baltes
Milla Goldberg
Kolja Kappenberg
Lea Schubert
Emma Lauterbach
Marcel Köller
Anne Gebauer
Hannah Kernbach
Jule Schweden
Linus von Schultzendorff
Nike Kühlenborg
Greta Bauleke
Sabrina Häßler
Svenja Wölke
Smilla Kolbe
Teona Mariami Retzki
Fabian Döbbel
Jemilia Moumouni
Anouk Debarry
Matthias Debarry
Benno Abromeit
Armin Baaske
Denise Homeyer
Julia Kraft
Lina Miethke
Anton Korft
Saskia Pingpank
Till Werner

Fußball
Amir Darbouche
Ayla Malkoc
Phil Mönchmeyer
Gloria Walters
Damian Magerhaus
Martin Kerger
Fabian Marenda
Ali Mete Tekin
Mohammed Abou-Taha
Nouriddin Solimani
Rida Solimani
Sebastian Montgomery
Cecilia Vilas Roman
Waliedn Ayesh
Irem Su Nisa Yildirim
Luca de Boer
Frederik Haaze
Boran Akcora
Jaron Weidlich
Ida Peters
Arwin Moatari
Gleb Bamin
Sami Al-Jazi
Tjark Conrads
Branko Matej Majic
Lukas Alexander 
Schneemann
Stefin Regikulanayagam
Sahin Cemen
Tolga Cemen
Tim Volland
Sanad Asmorom 
Borhani
Noel Ghebretensae
Samir Hasani
Judith Höötmann
Sofie Moller
Zaid Chaou
Loukas Tsopanos
Angelo Trollmann
Aykan Erdogmus
Raymond Kusi
Mohammad Hasan
Neeske Lübben
Jan-Paul Nelte
Lara Busse
Melina Gundlach
Edna Peprah Asante
Julian Andreas Werner
Jonas Florian Werner
Jan Christoph Werner
Frithjof Sczesny
Mike-Fabien Pabst
Elias Heise
Younis Gutmann
Anwar Khudida Smo
Zinedine-Yusuf Öztürk
Merle Großgebauer
Rodney Agyeman

Fitness/Aerobic
Katrin Detke
Johanna Haase
Insa Pfeiffer
Astrid Rasch

Gymnastik/Entspannung
Ingeborg Leibner

Tischtennis
Nikolas Weeken
Henning Andre

Volleyball
Renske Losch
Mathias Hocke
Mohammed Arif Niamat
Lucie Olivia Matti
Juliane Willert
Konstantin Scherer
Lisa Spittel
Alexander Bohlen
Marius Köckler
Carina Scheer
Simon Hansert
Marcia Moritz

Tennis
Hugo Kössler
Bruno Kössler
Torsten Döring
Judith-P. Döring-Schenk
Mila-Lotte Döring
Jannick Döring
Jana Zschiesche
Eleanna Moschovakis
Line Pfeiffer

Prellball
Alba Lucia Irvin

Badminton
Andreas Riedinger

Förderer des VfL Eintracht
Mark-Enno Detke
Katja Brülls

Gesundheits- und
Präventionssport
Katja Friehe
Holger Lammers
Anne Westfehling

Hoopdance
Anja Mucha
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Wer kümmert sich morgen um Ihre Wohnung oder Ihr Haus?

Wiemann-Immobilien.de

Vermietung • Verkauf • Kapitalsicherung 

05 11 / 16 91 95 22☎︎

Wir suchen für unsere Kunden ständig Häuser, Wohnungen, Gewerbeimmobilien 
und Grundstücke zum Kauf und zum Mieten und unterstützen sie bei allen damit 

verbundenen Aufgaben.

BADMINTON ·  FAUSTBALL ·  FUSSBALL ·  JU JUTSU ·  LEICHTATHLETIK,  
WALKING,  NORDIC WALKING,  PRÄVENTIONSSPORT,  SPORTABZEICHEN  
PETANQUE · PRELLBALL · TANZEN (TANZSPORT,  TÄNZERISCHE  FRÜHERZIEHUNG,  
KINDERTANZ) · TENNIS · TISCHTENNIS · TRIATHLON · TURNEN   (GERÄTTURNEN,  
LEISTUNGSTURNEN,  ELTERN-KIND-TURNEN,  GYMNASTIK,  KINDERTURNEN,  
GESUNDHEITSSPORT,  AEROBIC,  ENTSPANNUNG,  JAZZDANCE,  YOGA,  
THAI BO,  STEPP-AEROBIC) · VOLLEYBALL UND BEACH-VOLLEYBALL

Die faire Kfz-
Versicherung in 
Ihrer Nähe
Jetzt beraten lassen!

VGH Vertretung Cornelia Albrecht
Heisterbergallee 99
30453 Hannover
Tel. 0511 483993 Fax 0511 485352
www.vgh.de/cornelia.albrecht
cornelia.albrecht@vgh.de

C. Albrecht


